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Wenn man sich für alle
Lebenslagen gut ausstattet.
Für Ihre finanziellen Ziele
und Wünsche haben wir die
passenden Lösungen.
 
Sprechen Sie uns an.

auch ohne die gewohnte Wermelskirchener Kirmes stehen die Zeichen wieder auf 

Spätsommer und damit ist es Zeit für die nächste Ausgabe unseres Schneeballs. 

Letztes Jahr hatte ich darüber berichtet, dass uns der Klimawandel besonders 

den Trainingsbetrieb der Rennabteilung durcheinanderwirbelt. In diesem Jahr 

ist durch die Corona-Pandemie der Trainingsbetrieb im gesamten Verein noch 

einmal zusätzlich auf die Probe gestellt worden. 

Wir mussten leider alle noch verbleibenden Ski-Trainingsfahrten absagen und 

auch der Badminton-Sportbetrieb musste über einen Zeitraum von mehr als 

zwei Monaten eingestellt werden. Zum Glück konnten wir nach der Aufstellung 

umfangreicher Hygienekonzepte im Juni wieder mit allen Trainingseinheiten 

beginnen. 

Vielen Dank an alle Mitglieder, die uns dieses Jahr so geduldig die Stange 

gehalten haben und ebenso an unser Trainerteam, das sehr viel Aufwand in 

die Erstellung der Hygienekonzepte gesteckt hat und das Konzept permanent 

auf die jeweilige Situation anpasst.

Die Corona-Rahmenbedingungen werden uns noch eine Zeitlang begleiten. 

Wir haben uns inzwischen darauf eingestellt und werden weiterhin ein aktives 

Vereinsleben unter Gewährung der Sicherheit anbieten können. Daher hatten 

wir uns bewusst dazu entschlossen, die im Frühjahr ausgefallene Jahreshaupt-

versammlung am 22. September unter COVID-19 Bedingungen nachzuholen. 

Ich bin stolz darauf, dass wir auch in der kommenden Saison wieder Trainings-

fahrten anbieten können. Wir haben hierbei bewusst Skigebiete ausgesucht, 

bei denen nur kleine Gondeln oder offene Sessellifte genutzt werden. Mit den 

jeweiligen Hotels arbeiten wir ein Hygienekonzept aus, um höchstmögliche 

Sicherheit zu bieten. 

Eine gute Nachricht ist, dass die neuen Anforderungen auch dem Ski-Club 

einen deutlichen Digitalisierungsschub gegeben haben. Teamsitzungen per 

Videokonferenz und die gemeinsame Arbeit an Dokumenten sind dank einer 

kostenfreien Microsoft Teams-Lizenz nun Standard.

Leider sind dieses Jahr neben den Sportveranstaltungen und Fahrten auch 

einige der geselligen Veranstaltungen wie Wanderungen oder das Grillfest 

ausgefallen. Insgesamt sind wir bisher recht gut und vor allem sicher durch die 

Zeit gekommen. Wir hoffen, sobald wie möglich an den gewohnten Rahmen 

mit vielen sportlichen sowie geselligen Veranstaltungen anknüpfen zu können.

Bedanken will ich mich dieses Jahr besonders bei unseren Mitgliedern für Euer 

umfangreiches Engagement bei Veranstaltungen wie den Turnieren oder auch 

dem Crêpes-Stand auf dem Weihnachtsmarkt. Da es diesen so leider nicht mehr 

geben wird, suchen wir nach möglichen Alternativen.  

Da wir noch viele Projekte für den Verein vorhaben und natürlich auch entspre-

chend Ressourcen benötigen, haben wir uns beim Volksbank-Crowdfunding 

beworben. 

Das ist eine gute Gelegenheit mit Unterstützung der Bank noch weitere Projekte 

umzusetzen. Dabei hoffen wir natürlich auch auf Eure Unterstützung. 

Unser Ziel ist es, Euch mit dem Ski-Club auch weiterhin einen attraktiven Verein 

bieten zu können. Besonders freuen wir uns auf viele Rückmeldungen und 

zahlreiche Teilnehmer an unseren Aktivitäten.

Damit wünsche ich uns allen eine  

gute und schneereiche Ski- und eine 

erfolgreiche Badminton-Saison

Euer Markus

VORWORT
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Wintersport 

Badminton Verschiedenes

Verschiedenes

Inhalt Noch Fragen?
Eure Ansprechpartner...

1. Vorsitzender 
Markus Reichwein
Telefon:	 021 92- 83136
markus.reichwein@skiclub-wermelskirchen.de

2. Vorsitzender  
Stefan Burger 
Telefon:	 02196-972540
stefan.burger@skiclub-wermelskirchen.de

Geschäftsführer  
Stephan Eisbach
Telefon:	 02196-84800
stephan.eisbach@skiclub-wermelskirchen.de

Kassenwart
Alois Göpfert 
Telefon:	 02196-4459
alois.goepfert@skiclub-wermelskirchen.de

Pressereferentin 
Martina Pannack 
Telefon:	 02193-531129
martina.pannack@skiclub-wermelskirchen.de

Mitgliederverwaltung  
Heike Faßbender 
Telefon:	 02196-90123
heike.fassbender@skiclub-wermelskirchen.de

Sportwart und Abteilungsleiter Ski 
Ulf Ramspott
Telefon:	 02196-95509
ulf.ramspott@skiclub-wermelskirchen.de

Jugendvorstand  
Nele Zollenkopf
nele.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de 

Cara Zollenkopf
cara.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de

Jugendwart 
Nick Rehbach
nick.rehbach@skiclub-wermelskirchen.de

Abteilungsleitung Badminton 
Norbert Seidenberg 
Telefon:	 02192-932417
norbert.seidenberg@skiclub-wermelskirchen.de

Stellv. Abteilungsleiter Badminton, 
Pressewart Badminton
Michael Hackstein
Telefon:	 02193-4131
michael.hackstein@skiclub-wermelskirchen.de

Kassenwartin Badminton
Sandra Hokkeler
Telefon:	 02196-883801
sandra.hokkeler@skiclub-wermelskirchen.de

Jugendwartin Badminton
Nadja Fischer
Telefon:	 02196-708825
nadja.fischer@skiclub-wermelskirchen.de

Breitensportwart Badminton
Jan Ebinghaus
Telefon:	 02196-80781
jan.ebinghaus@skiclub-wermelskirchen.de

Wärme zum Leben - Bäder zum Träumen

ALBERT HAAS KG 
Dörpfeldstraße 30
42929 Wermelskirchen

Telefon: 02196 2773
Fax: 02196 95780

E-Mail: info@haas-kg.de
Web: www.haas-kg.de

Sichern Sie sich attraktive Fördergelder!
Für eine neue Heizung, eine Solaranlage 
oder für ein neues Badezimmer.
Wie das geht – wir beraten Sie gerne!
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JHV 2020: Ski-Club goes digital
Die erste „hybride“ Jahreshauptversammlung des Ski-Clubs - 
real als auch virtuell über Zoom

Am 22. September fand, mit rund 6-monatiger Verspätung, die diesjährige 

Jahreshauptversammlung „Im Markt 57“ in Wermelskirchen-Dabringhausen statt.

Hatte uns im März der Lockdown die ordnungsgemäße Durchführung der JHV 

verhagelt, konnte diese jetzt im Herbst ohne Schwierigkeiten unter Einhaltung 

aller Hygiene- und Abstandsregeln durchgeführt werden. 

Da zurecht Bedenken bestanden, dass insbesondere ältere Vereinsmitglieder 

einen persönlichen Besuch der JHV kritisch gegenüberstünden, wurde kurzerhand 

zusätzlich die Übertragung als Videokonferenz über die Konferenzplattform 

„Zoom“ angeboten. Die Datenübertragung ließ dann leider zu wünschen 

übrig, was weniger am „dörflichen Datennetz“, sondern an den vorher wenig 

abgestimmten Technikkomponenten scheiterte. Nun, der gute Wille war zumindest 

vorhanden. 

Außer dem Vorstand und Mitgliedern des erweiterten Vorstands hatten sich – 

fast erwartungsgemäß – nur wenige Vereinsmitglieder vor Ort eingefunden, 

um zunächst an der Abteilungsversammlung Ski und ab 19.30 h an der JHV 

teilzunehmen.

Unerfreulich: 
Die „verkorkste“ Saison der Abteilung Ski: zu Beginn des Winters hat es nur 

geregnet, dann kam Corona und der damit verbundener Wegfall aller noch 

ausstehenden Wettkämpfe und Trainingsfahrten. So musste der Kids-Cup nur 

mit 2 Skirennen sowie dem Techniik-Kondi-Wettkampf entschieden werden.

Highlight:  
Lotte Störmann wird für den Landeskader des Westdeutschen Skiverbands 

nominiert.

 

Vereinstreue...
zeigten nahezu alle Mitglieder, die trotz Ausfall von Wettkämpfen, Trainings-

fahrten und Hallentraining den Verein nicht „im Regen stehen ließen“ und 

auch in der nächsten Saison als Mitglieder eine solide Basis bilden. Die Mitglie-

derzahl (insgesamt 512) soll auch künftig möglichst konstant bleiben oder leicht 

ansteigen. Hier sind weiter Ideen gefragt!

Solidarität und Engagement wird auch beim neuen Crowdfunding-Projekt der 

Badminton-Abteilung benötigt. Es wird angestrebt einen größeren Betrag zur 

Anschaffung neuer Trikots über Crowdfunding zu generieren. Details im Bericht 

auf den Seiten 56 und 57 und auf unserer Webseite.

Dagobert Duck...
hätte seine wahre Freude an der soliden Finanzpolitik unseres Schatzmeisters, 

pardon Kassierers Alois Göpfert. Gut geführte Bücher und Konten ersetzen den 

Duckchen Geldspeicher. Durch glückliche Umstände und zeitliche Verschiebungen 

konnte das Geschäftsjahr 2019 mit einem Plus von rund 7T€ abgeschlossen 

werden. 

Verabschiedung...
der Satzung in abermals geänderter Fassung aufgrund einer Reklamation des 

Amtsgerichtes verlief einstimmig – reine Formsache.

Einstimmig...
bei Enthaltung der Betroffenen erfolgte die Entlastung des Vorstandes, sowie 

die Wahl der Kassenprüfer – ebenfalls reine Formsache.

Nach dem offiziellen Teil gab’s noch das ein oder andere gute Gespräch –  

selbstverständlich mit Maske und auf Abstand.

1. Vorsitzender Markus Reichwein  mit  
seinem Stellvertreter Stefan Burger

Termine und Angebote
Hier ist was los...

Nachfolgend eine Terminvorschau der Highlights 

in den nächsten Monaten.  

Weitere Termine, speziell auch Spieltermine der 

Abteilung Badminton, und interessante Informa-

tionen findet ihr unter den jeweiligen Fachbereichen 

„Wintersport“, „Badminton“ und „Breitensport“ auf 

unserer Internetseite: 

www.skiclub-wermelskirchen.de

REISEN UND EVENTS

25. OKTOBER 2020 

SKI-BASAR

18. BIS 22. NOVEMBER  2020 

SAISON-OPENING SÖLDEN

23. BIS 30. JANUAR  2021  

FAHRT NACH DIENTEN

20. BIS 27. MÄRZ  2021 

FAHRT NACH WOLKENSTEIN

27. MÄRZ BIS 03. APRIL  2021 

FAMILIEN-OSTERFAHRT

27. MÄRZ BIS 02. APRIL  2021

JUGEND-OSTERFAHRT 

BADMINTON

Dienstags

20.00 - 21.30 Uhr

U19 und O19

Sporthalle Schubertstraße (WK)

Donnerstags

18.00 - 20.00 Uhr

U11 - U19

Sporthalle Schubertstraße (WK)

Freitags

16. 30 - 21. 30 Uhr

Badminton-Training alle Altersklassen

Sporthalle Schubertstraße (WK)

Norbert Seidenberg

021 92 932417

www.skiclub-wermelskirchen.de

GYMNASTIK MIT RÜCKENSCHULE 

Freitags

18.45 - 20.15 Uhr

Erwachsene jeden Alters

Turnhalle Pestalozzischule (WK)

Michael Lindenmann

 021 91  50496

SKI-RENNTRAINING 

Ab September bis ca. Ende März

17.00 - 19.00 Uhr

Ulf Ramspott

02196 95509

KINDERTURNEN 

Dienstags

17.00 - 18.30 Uhr

Kinder von ca. 3-10 Jahren

Bewegungsraum Waldschule (WK)

Tina Schmidt

0172 9030932

KINDER-SKIKURSE

Freitags (November - März)

18.00 - 20.00 Uhr

Kinder ab 3 Jahren und Junge Erwachsene

Skihalle, Neuss

Nele Zollenkopf 

nele.zollenkopf@skiclub-wermelskirchen.de

SPORTANGEBOTE

TERMINE



8 9

Mittlerweile gehört der Ski-Club wohlmöglich schon zur Stammkundschaft der 

Location. Seit mehreren Jahren bietet der Jugendvorstand dieses Event für die 

Jugend des SCW’s zwischen Spätsommer und Herbstanfang an. Für 2 Stunden 

haben bis zu 20 Teilnehmer die Chance, ganz in Ruhe das Wasserskifahren zu 

lernen oder andere Variationen des Wasserskis auszuprobieren. Zur Auswahl 

stehen Monoski, Wakeboard und Kneeboard. Dabei erinnert das Wakeboard sehr 

an das Snowboard des normalen Skifahrens. Der Monoski ist für Fortgeschrittene 

geeignet. Es ist auch möglich seine eigene Ausrüstung mitzubringen. Dann 

können auch die vorhandenen Schanzen für Sprünge und Tricks genutzt werden. 

An diesem Sonntag waren es insgesamt 18 Teilnehmer, die es aufs Wasser zog. 

Das Wetter war leider etwas bewölkt doch die Wassertemperatur war mit 23°C 

sehr angenehm. Jeder drehte souverän seine Runden, denn viele der Teilnehmer 

waren schon einmal beim Wasserski. Diejenigen, die zum ersten Mal dabei waren, 

lernten innerhalb der ersten Stunde das Fahren auf dem Wasser.

 

Der Jugendvorstand hofft auch im Jahr 2020 das Wasserski wieder anzubieten.

Nick Rehbach

Wasserski 2019
Am 29. September 2019 ging es für die 
Jugend des Ski-Clubs wieder einmal zum 
Wasserski in Langenfeld. 

An diesem Dienstagabend begrüßte der Jugendwart des Ski-Clubs, Nick Rehbach, 

insgesamt 11 weitere Teilnehmer. Bei einem kühlen Getränk wurde ein Rückblick 

auf die Jugendaktionen im Jahr 2019 geworfen. 

Es wurde über das Wasserski in Langenfeld, sowie der Besuch im Moviepark und 

im indoor Minigolf in der alten Papierfabrik, berichtet. Vor allem von dem Besuch 

im Moviepark konnte Nele Zollenkopf von vielen glücklichen Gesichtern bei den 

jüngeren Mitgliedern des Ski-Clubs erzählen. Auch das Thema Kommunikation 

wurde beim Jugendtag diskutiert. So wurde nochmal die WhatsApp-Gruppe 

der Jugend angesprochen und es konnten direkt drei weitere Jugendliche, die 

anwesend waren, mit aufgenommen werden. Falls ihr auch Interesse habt in 

die WhatsApp-Gruppe aufgenommen zu werden, meldet euch bei: 

nick.rehbach@skiclub-wermelskirchen.de.

Nachdem Austausch über die vergangenen Veranstaltungen wurde der alte 

Jugendvorstand entlastet. Der Ski-Club Wermelskirchen dankt Nele, Cara und 

Luke Zollenkopf, sowie Piet Ronge, Theresa Michel und Timon Ramspott für die 

fleißige Zusammenarbeit im Jahr 2019. In den Jugendvorstand für das Jahr 

2020 wurden gewählt Nele Zollenkopf als 1. Vorsitzende, Cara Zollenkopf als 2. 

Vorsitzende und Piet Ronge, Sophie Voss, Lotte Störmann, Finn Pannack und 

Timon Ramspott als Beisitzer. 

Danach wurde über Wunschaktionen im Jahr 2020 gesprochen. Doch leider 

kam kurz darauf die Corona-Pandemie dazwischen. Alle Überlegungen mussten 

daraufhin bis auf weiteres verschoben werden. 

Wir hoffen, dass wir nach den Sommerferien 2020 noch ein bis zwei Events für 

die Ski-Club Jugend anbieten können.  

Nach den offiziellen Punkten der Versammlung, konnten wir endlich Lasertag 

spielen und in die „Kampfarena“ eintreten. In zwei gleich große Teams eingeteilt 

und mit Phaser und Weste ausgerüstet ging es um den Sieg. Das Team mit den 

meisten Punkten gewinnt am Ende. Punkte gibt es durch Treffen der Westen des 

Gegnerteams und von versteckten Zielen innerhalb der Arena. Dies hieß also 

in Deckung bleiben und Ausschau halten. Insgesamt haben wir drei Runden 

gespielt, die jeweils 15 min gingen. Nach jeder Runde wurde das Team neu 

gemischt und eine kleine Pause eingelegt, da es richtig anstrengend war. Die 

Frage, ob der nächsten Jugendtag ebenfalls in der Sportarena stattfinden soll, 

wurde eindeutig bejaht.

Jugendtag - Lasertag
Dienstag, 3. März 2020 - Bergische Sportarena

JUGEND

FOLGT UNS AUF INSTAGRAM 
FÜR MEHR BILDER UND INFORMATIONEN:

@SCWJUGEND 
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Am Sonntag, den 23.08.2020 trafen sich 15 Kids vom Ski-Club und die beiden 

Betreuerinnen, Nele Zollenkopf und Janine Müllenmeister-Weber an der 

Sternengolf - Minigolfanlage am Quellenbad Wermelskirchen. Der Ski-Club 

hat die Kinder zu einer Runde Minigolf eingeladen, denn „trotz Corona“ möchten 

wir die Kinder „nicht vergessen“!

Das Wetter hat perfekt mitgespielt: Es war trocken und warm, aber nicht mehr 

so heiß, wie die Wochen vorher. Ein perfekter Tag für das Sommerevent für die 

Kids vom Ski-Club.

Die Kinder wurden in dreier Gruppen aufgeteilt, wobei wir darauf geachtet 

haben, dass das vom Alter her passt. 

Zu Beginn wurden zuerst die geltenden Corona-Regeln besprochen, an die sich die 

Kids, die vorbildlich alle mit Maske erschienen sind, während des Events perfekt 

gehalten haben, so dass die Kinder aufgrund des eingehaltenen Abstands die 

Maske während des Minigolf-Spielens absetzen konnten.

Die buntgemischte Gruppe im Alter von 5 bis 16 Jahren spielte mit viel Spaß alle 

18 Bahnen der Sternengolfanlage. Über den ganzen Platz war Lachen, Kichern 

und Quatschen zu hören!

Für Getränke war natürlich auch gesorgt.

Es war ein schöner Vormittag mit den Kindern, die alle ganz begeistert waren 

und sich direkt schon miteinander für das nächste geplante Jugend-Event, 

Wasserski fahren in Langenfeld, verabredet haben.

Janine Müllenmeister-Weber

Minigolf 
Kids-Event im August

Marc H. Dieluweit 
Rechtsanwalt 
German Attorney-at-Law

Waldstraße 11					     Königsallee 2b 
42659 Solingen					     40212 Düsseldorf

Tel. 0212 - 244 37 96					     Tel. 0211 - 54 05 70 90

info@dieluweit.com

www.dieluweit.com

Arbeitsrecht l Handelsrecht l Vertragsrecht l Unternehmensnachfolge

JUGEND
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Wie in 2018, startete der Ski-Club auch 2019 mit seinen leckeren Crêpes auf 

dem Weihnachtsmarkt in Wermelskirchen.

Der Freitag begann, wie erwartet, etwas mager. Aber das Wochenende sollte 

zeigen, dass die Entscheidung für den Stand richtig war. Samstag und Sonntag 

lief der Crêpes-Verkauf sehr gut.

Dann das zweite Wochenende: wie auch in der Woche zuvor, der Freitag eher 

mager. Der Samstag jedoch noch viel schlechter:  Der Himmel riss nicht auf, es 

regnete ohne Unterlass, dazu Sturmböen, die noch mehr Wermelskirchener 

davon abhielten, den Weihnachtsmarkt zu besuchen. 

Das waren Momente,  wo man „echt graue Haare“ bekam und zweifelte, ob 

das alles lohnt.

Der Sonntag begann, wie der Samstag endete, somit war klar: 

Das wird kein guter Tag...

Doch dann riss der Himmel auf, es hörte auf zu regnen und alle kamen aus ihren 

Verstecken auf den Weihnachtsmarkt. Wir kamen mit dem Crêpes backen nicht 

mehr nach, der Andrang war überwältigend.

Der Teig ging aus, Helfer wurden nach Hause geschickt, um Teig zu machen ... 

Am Ende des Tages haben wir 22 (in Worten zweiundzwanzig!) Schüsseln 

Crêpes-Teig an nur diesem einen Sonntag verbraucht.  Wir haben viele Menschen 

glücklich gemacht, besonders mit den glutenfreien Crêpes.

Hier ein Zitat aus den sozialen Medien:

Viola P.:  „Waren heute da. Unsere Tochter war total happy. Vielen Dank für einen 

gelungenen Weihnachtsmarktbesuch ohne Verzicht! Weiter so…“

Ein riesiges Dankeschön an alle fleißigen Crêpes-Bäcker und Teigmacher: 

Ihr ward Spitze!

Fazit: Durchwachsen, am Ende der Renner!

Sandra Hokkeler

Wanderung zwischen 
den Jahren 2019
29. Dezember 2019

Im Nachhinein betrachtet war es unsere letzte Wanderung vor dem Ausbruch 

des Corona-Virus.  Adi hatte in weiser Voraussicht hervorragend vorgesorgt, 

gutes Wetter bei 2 Grad „Wärme“ mitten im Winter, dazu eine tolle Landschaft 

an der Bevertalsperre.

Am Sonntag, den 29.12.2019 trafen wir uns gegen 13:00 am Restaurant „Bever-

blick“ in Hückeswagen. Adi meldete dann 34 Teilnehmer zu Kaffee und Kuchen 

im Restaurant an. Frohgelaunt machten wir uns auf in Richtung Eckenhausen. 

Dort überraschten uns Heidi Koss und Ulla Schwinghammer mit einem randvollen 

Topf mit Glühwein, den wir zur Stärkung dankend verzehrten. 

Dann ging es weiter in Richtung Herhausen. Vorbei an der kleinen Ortschaft und 

zurück zur Bevertalsperre in Richtung Siepersbever. Da wir uns beim „Glühwein-

trinken“ etwas verspätet hatten, nahmen wir den Weg über einige Wiesen, um 

pünktlich zurück zu kommen.

Unser weiterer Weg führte uns dann entlang der Bevertalsperre mit herrlichen 

Aussichten. Pünktlich kurz vor 16:00 trafen wir wieder im Beverblick ein. Dort 

wurden wir mit frisch gebackenem, herrlich duftendem Kuchen und einem 

guten Kaffee empfangen. 

Bei guten Gesprächen verweilten wir bis in den späten Nachmittag, dankten 

Adi für die tolle Wanderung und freuten uns schon auf die nächste Wanderung 

im Frühjahr 2020. 

Michael 

Lindenmann

WEIHNACHTSMARKTWeihnachtsmarkt 2.0 
Leckere Crêpes auf dem Weihnachtsmarkt
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BEIDE ABTEILUNGEN FREUEN SICH SEHR ÜBER DIE ERFOLGREICHE AKTION UND DIE NEUEN MATERIALIEN!

Ein Bericht von Sandra Hokkeler und Janine Müllenmeister-Weber

DANKESCHÖN 
Aktion Scheine für Vereine von REWE

In diesem Jahr gab es eine besonders tolle Aktion von Rewe: „Scheine für Vereine!“

Rewe hat mit ihrer Kampagne „Scheine für Vereine“ im letzten Winter zusammen 

mit ihren Kunden, also euch allen, die ihr so fleißig Scheine gesammelt habt, 

Sportvereine in Deutschland unterstützt.

Denn Rewe sagt, dass es den meisten Freizeit- und Amateur-Sportvereinen an 

vielen Dingen fehlt. Gerade der Breitensport verdient aufgrund seiner Bedeutung 

für die Gesundheit, für die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen, für 

Integration und sozialem Miteinander in der Gesellschaft viel Unterstützung.

Und das finden wir prima und möchten uns hiermit bei Rewe und euch fleißigen 

Scheine-Sammlern bedanken:

Wir bedanken uns bei allen Einkäufern von Rewe, die ihre Vereinsscheine für 

den Ski-Club Wermelskirchen registriert haben oder bei uns abgegeben haben!

Wir freuen uns über 3510 Vereinsscheine, die wir wie folgt eingetauscht haben:

Für das Kinderturnen und die Abteilung Badminton konnten wir uns folgende 

Prämien sichern:

1 x Koordinationsset 	 für 610 Vereinsscheine

1 x Schwungtuch 	 für 440 Vereinsscheine

1 x Flexbänder 	 für 740 Vereinsscheine

1 x Softbälle 	 für 380 Vereinsscheine

1 x Gitterbox 	 für 770 Vereinsscheine

Für beide Abteilungen im Verein (Weihnachtsmarkt, Basare, Tuniere etc.):

2 x Waffeleisen 	 für jeweils 120 Vereinsscheine

1 x Kaffeemaschine 	 für 330 Vereinsscheine

Gesamtsumme: 3510 Vereinsscheine

Der Fahrradspezialist
Für Jeden Anspruch und Jedes Alter!

ANGEBOTE

•	 Mountainbikes
• 	 Trekking- und Crossbikes
• 	 City- und Urbanbikes
• 	 Falt- und Kompakträder
• 	 Kinder- und Jugendräder
• 	 Transport- und Spezialräder
• 	 E-Bikes als Mountainbike, 
	 Trekking- und Cross-, City- und
	 Urbanbikes
• 	 Bekleidung
• 	 Zubehörartikel
• 	 Verleih und Verkauf von Kinder- und
	 Hundetransportanhängern
• 	 Lieferservice

SERVICE

• Großer Parkplatz direkt vor der Tür
• Probefahrten möglich
• Finanzierungs- und Leasingangebote
• Bikeversicherung
• eBike-Kompetenzzentrum

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo. bis Fr. 	 9.30 bis 18.30 Uhr
Sa. 		  9.30 bis 14.00 Uhr

KONTAKT

Braunsberger Straße 2
42929 Wermelskirchen
Telefon 0 21 96 8 98 95 72
info@zweirad-lambeck.de
www.zweirad-lambeck.de

Besuchen Sie uns auch auf
facebook: ZweiradLambeck

Seit über 85 Jahren ist das Zweirad-Center Lambeck in 
Wermelskirchen der Begriff für den Fahrradspezialisten.

Der Familienbetrieb wird in dritter Generation von Achim Lambeck geführt. Heute finden 
Kunden auf 1.000 qm Fläche ein umfassendes Angebot von rund 1.000 Fahrrädern.

Durch moderne Technologien wird das Angebot immer vielfältiger und spezialisierter. 
Jeder kann das Fahrrad exakt nach seinen Bedürfnissen und Wünschen anpassen. So ist 
auch für jedes Alter etwas dabei: vom Kinderrad bis hin zum komfortablen Tourenrad 
für ältere Menschen. Sie benötigen ein Transport- oder Spezialrad? Auch dann sind Sie 
hier gut aufgehoben.

Auf Grund der großen Vielfalt und Spezialisierungsmöglichkeiten ist Beratung heute das 
A+O beim Fahrradkauf. Das fachlich geschulte Lambeck-Team spricht mit den Kunden 
und berät sie ganz individuell auf die persönlichen Wünsche hin. Ob mit oder ohne 
Elektromotor, hier ist für jeden etwas dabei. Zusätzlich gibt es eine große Auswahl an 
Bekleidung und Zubehörartikeln.

Anzeige
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Nachdem wir einige Jahre den Ski-Basar in der Tiefgarage von Intersport nur 

noch als Caterer und Verkaufsberater unterstützt hatten, führten wir im Oktober 

2019 den Ski-Basar erstmalig wieder in Eigenregie, jedoch mit dem bewährten 

Konzept – Kooperation mit Intersport – der  letzten Jahren durch.

Das hieß für die Aktiven vom Ski-Club: Koordination der Warenannahme, Waren-

präsentation, Verkaufsberatung, Kassieren und Abrechnen mit den Käufern 

sowie bisherigen Eigentümern.... ach ja, und dann natürlich noch „das bisschen 

Catering“.  Puh... ganz schön mehr Arbeit als gedacht und dafür benötigten wir 

auch ‚spontan‘  mehr Helfer als gedacht...

Wie gut, dass uns André und Sandra vom Badminton ebenfalls wieder tatkräftig 

unterstützten (die Revanche folgte dann beim Crêpes-Stand).  

Auch die Ski-Jugend war kräftig dabei und sorgte dafür, dass kein Besucher 

hungrig oder durstig den Ski-Basar oder den Besuch bei Intersport verlassen 

musste. Und auch das Standpersonal sowie die Mitarbeiter von Intersport waren 

dankbar, für ein duftendes Crêpe zwischendurch.

Klassische Win-Win-Situation: volle Mägen für volle Ski-Club-Kasse. 

Und bei einer Tasse Kaffee ließ es sich auch perfekt plaudern. Der ein oder andere 

Interessent nahm sich direkt den druckfrischen Schneeball mit oder erkundigte 

sich nach den Trainingsfahrten. 

Und nicht nur die Kaffee-Kasse klimperte ordentlich: 10% vom Verkaufsumsatz 

ging an die Förderung der Ski-Club-Jugend. 

Für alle Beteiligten - Verkäufer, Käufer und den Ski-Club - eine runde Sache. 

Besonders clever: Die Ski-Jugend hatte kleine Infozettel vorbereitet. Jeder 

Käufer von Kinder-Skiausrüstungsartikeln bekam direkt eine kurze Info zum 

Kinder-Training in der Skihalle Neuss mitgeliefert. 

Klassisches POS-Marketing ☺ - und mal wieder eine Ski-Club-Erfolgstory...

Martina Pannack

SKI-BASAR

Back to the roots 
Ski-Basar wieder unter Ski-Club-Regie
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Kinderturnen Aber bitte mit Abstand!

INFORMATION

Dienstags in der Waldschule Rückengymnastik im Zeichen von Corona  

Beim Kinderturnen vom Ski-Club Wermelskirchen nehmen 
Kinder von 3-10 Jahren teil. 

In der Saison 2019/2020 hatten wir wieder viele Kinder, die regelmäßig mit uns 

in der Turnhalle der Waldschule geturnt haben.

Auch in der Corona-Zeit schafften wir es, durch unser Hygienekonzept das 

Kinderturnen regelmäßig stattfinden zu lassen und haben daher auch während 

der Sommerferien Turnen angeboten.

Uns ist wichtig, dass Kinder Spaß an der Bewegung haben. Nebenbei wollen 

wir die Geschicklichkeit der Kinder fördern. Unser Ziel ist es, die Grundfertig-

keiten der Kinder, wie z.B. Springen, Balancieren, Klettern  zu stärken und den 

Kindern darüber hinaus auch eine gute körperliche Grundausbildung mitzugeben 

(Körperspannung, Geschicklichkeit, Beweglichkeit, Fitness...). Wir bieten jede 

Woche ein etwas anderes Programm an, so dass bei uns auch keine Langeweile 

aufkommt, und an Karneval haben wir die ganze Turnhalle mit sportlichen 

kleinen Prinzessinnen, Piraten und Löwen voll 😊

Wir hoffen, dass auch im Jahr 2021 das Kinderturnen weiterhin gut besucht wird.

Natürlich freuen wir uns immer wieder über neue Gesichter.

Bei Interesse meldet euch bei: tina.schmidt@skiclub-wermelskirchen.de

Nele Zollenkopf und Janine Müllenmeister-Weber

Dienstags

17.00 - 18.30 Uhr

Kinder von ca. 3-10 Jahren

Sporthalle der Waldschule - Am Vogelsang 28, 42929 Wermelskirchen

Tina Schmidt

0172 9030932

TURNEN

Wäre es nicht schön, wenn der Leser den Inhalt dieser Zeilen unter der Kategorie 

„weißt du noch damals“ ablegen könnte? Beim Redaktionsbesuch des Kurses  

am 14.07.2020 jedenfalls war das noch nicht in Sicht. Doch der Reihe nach.

Die Langversion:

Statt wie früher „auf die Matte fertig los“ heißt es jetzt erst mal, die Formulare 

der „Einverständniserklärung zur Erfassung und Weitergabe von Personenkon-

taktdaten gemäß Corona-Schutzverordnung NRW nebst den entsprechenden 

Datenschutzhinweisen“  - insgesamt drei Seiten - und der „Bestätigung der 

Kenntnisnahme des Hygiene-Konzepts für den Wiedereinstieg in das Training 

der Skiabteilung “ mit insgesamt 4 Seiten zu lesen und zu unterzeichnen.

Die Kurzform in der Zusammenfassung:

Jeder Teilnehmer bringt seine eigene Matte mit

Obligatorisches Eintragen in die Teilnehmerliste

Umfangreicher Einsatz von  

Desinfektionsmitteln 

Warmlaufen mit Mundschutz wegen 

möglicherweise in der Luft befind-

licher Aerosole

Endlich auf die Matte, zwar ohne Mundschutz, aber mit einem Mindestabstand 

von 1,5 Metern, hier vorbildlich zu sehen

Fazit: Wo ein Wille ist, gibt es auch einen Weg.  Ein besonderer Dank gilt daher Organisator und Übungsleiter Michael (Lindenmann), der sich der komplexen Materie 

gestellt und den Rückenkurs wieder „ans Laufen“ gebracht hat.
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Unser Ski-Club gehört zu einem ausgewählten, qualifizierten 

Kreis von Skischulen, die sich „DSV-Skischulen“ nennen dürfen.

Um diesen Titel zu erwerben müssen sie ein Lizensierungsverfahren bestanden 

und die strengen Zulassungskriterien erfüllt haben. Die Lizensierung zeugt von 

hoher Qualität unserer Übungsleiter sowie Trainer und unterstreicht unseren 

Anspruch, auf den Trainingsfahrten qualitativ hochwertige skiläuferische 

Betreuung sowie anspruchsvolles Renntraining anbieten zu können.

Um den Standard zu halten nimmt unser Skischulleiter, Stefan Burger, regel-

mäßig an den erforderlichen Lehrgängen teil.

Alljährlich im November findet eine vereinsinterne Weiterbildung „im Schnee“ 

statt, alle zwei Jahre unter der Leitung eines Landesausbilders des Westdeutschen 

Skiverbandes (WSV), so dass die Weiterbildung auch zur Lizenzverlängerung 

der Übungsleiter genutzt werden kann. 

Unsere Trainer für den rennsportlichen Bereich nutzen darüber hinaus die 

Trainer-Fortbildungen, organisiert vom WSV, oft durchgeführt durch Ausbilder 

des Deutschen Skiverbandes oder Trainer des alpinen Bundeskaders. So ist auch 

unser Renntrainingsteam stets auf dem aktuellen Stand der Trainingsdidaktik 

und -methodik. Davon profitieren insbesondere die Teilnehmer des Herbstferien-

Trainings und des Freitagstrainings in der Skihalle Neuss.

Dank des hohen Ausbildungsniveaus, das unser Verein seit Jahrzenten erreicht, 

schaffen es immer wieder Vereinsmitglieder bis ins Landes-Lehrteam. Nach 

über 20 Jahren erfolgreicher Zugehörigkeit zum Landeslehrteam, macht unser 

Vereinskamerad Martin Müßener Platz für die jüngere Generation, die er teilweise 

mit ausgebildet hat. Wir danken ihm an dieser Stelle ganz herzlich für sein 

tolle Arbeit im Verband und auch bei unseren Fortbildungen. Seit  2018 ist 

Katharina Faßbender ebenfalls Ausbilderin im WSV-Lehrteam. Sie wird uns 

in der kommenden Saison erstmalig unter ihre Fittiche nehmen. Herzlich 

willkommen Kati!

Viele junge Vereinsmitglieder haben in den letzten Jahren die Prüfungen zum 

Übungsleiter C (Grundstufe) oder Übungsleiter B (DSV Instruktor) absolviert, 

oft nach einer langjährigen, aktiven Zeit als Rennläufer. 

Derzeit sind 35 Ausbilder für den Schneesport beim DSV gelistet.

Hier sind alle Ausbildungsstufen vertreten:

Übungsleiter Alpin C (Grundstufe), Übungsleiter Alpin B (Instruktoren)

DSV-Skilehrer, davon 1 im Landeslehrteam des WSV

Unsere Übungsleiter begleiten die verschiedenen Trainingsmaßnahmen bzw. 

-Fahrten in die Alpen, ins Sauerland oder in der Skihalle Neuss.

Stephan Eisbach, Martina Pannack

Die Nachwuchs-Kids vom Ski-Club Wermelskirchen starteten erfolgreich in die 

Saison. Sie zeigten bei verschiedenen Kondi-Wettkämpfen, dass sie im Sommer 

trotz der schwierigen Bedingungen gut trainiert haben und top fit sind:

Lotte Störmann belegt beim bundesweiten Konditions- und Koordinations-

wettkampf des DSV am 18. und 19. September  2020 in Isny bei den U14 einen 

respektablen Platz im Mittelfeld von 53 Mädchen. In ihrem Jahrgang steigt sie 

mit Platz 9 in die „Top Ten“ auf.

Hochmotiviert von den großartigen Ergebnissen ging es am 26. September 2020 

nach Winterberg. Im Team mit Maja Weber sowie Linus und Laurenz Schneider 

startete sie dort bei einem ähnlichen Wettkampf des WSV, der unter strengen 

Corona-Auflagen stattfinden konnte.

46 Kinder und Jugendliche der Jahrgänge 2005 bis 2012 gingen bei nass-kaltem 

Wetter aber hochmotiviert an den Start. Fünf Wettkampfstationen mussten 

absolviert werden. 

An Station 1 wurde das Gleichgewicht getestet. Dazu wurde ein Balancier-

Parcours mit vielen Elementen, wie Langbänke, Reckstangen, Pedalo, Stufen-

Barren, Schwebebalken, Minitrampolin, Gymnastikbällen und Rundhölzern 

aufgebaut. Gemessen wurden dann die Meter, die die Kids innerhalb von 90 

Sekunden bewältigen konnten. An Station 2 war ein Standweitsprung zu 

meistern und an Station 3 wurde die Schnelligkeit getestet. Gemessen wurde 

die Zeit über zwei Sprint-Strecken mit einer Wende. An Station 4 ging es um 

Agilität. Bei Mehrfach-Sprints mussten Hindernisse überwunden werden. Bei 

Station 5 war bei einem 1.000 Meter-Lauf Ausdauer gefragt. Leider spielte bei 

dieser Station das Wetter nicht so mit, und unsere Ski-Kids wurden ordentlich 

geduscht. 

Unsere Mädels, Lotte (Jahrgang 2008) und Maja (2010) glänzten beim Balan-

cieren. Sie erreichten Platz 1 und 2 ihrer Klasse. Die Jungs, Linus (2009) und 

Laurenz (2011) zeigten ihr besonderes Können beim Standweitsprung und bei 

der Schnelligkeit mit 1. Plätzen! 

Das Gesamtergebnis unserer Teams kann sich sehen lassen: Linus und Laurenz 

beendeten den Wettkampf mit jeweils dem 1. Platz in ihrer Klasse. Lotte belegte 

den 3. Platz in der Klasse U14, und Maja belegte in ihrer Klasse U12 den 5. Platz.

Gratulation Lotte, Maja, Linus und Laurenz! Weiter so!

Janine Müllenmeister, Martina Pannack

DSV-Skischule SCW: Die Kids im Ski-Club sind top fit!
Ein Erfolgskonzept 
mit Tradition

Bei Kondi-Wettkämpfen ganz vorne dabei!

SKI-SCHULE

Interessiert, selbst eine 
Übungsleiter-Ausbildung 
zu starten? 

Dann wendet euch an unseren  

Skischulleiter Stefan Burger, um  

weitere Einzelheiten abzuklären.

Kontaktdaten: 

stefan.burger@skiclub-wermelskirchen.de
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Kinderskitraining
SKI-TRAINING

vom Ski-Club Wermelskirchen 

Der Ski-Club Wermelskirchen bietet interessierten Ski-Kindern (4-16 Jahren) 

in der Wintersaison Kinder-Skikurse in der Skihalle Neuss an. Die Kurse finden 

meist von November bis Februar jeweils freitags von 18:00 bis 20:00 Uhr statt. 

Ausgebildete Übungsleiter/innen des Ski-Clubs unterrichten Kinder in den 

verschiedenen Gruppen: Anfänger, Fortgeschrittene und Könner. 

Wir starten in jedes Skitraining mit einem gemeinsamen Aufwärmspiel. Danach 

geht es für die Kinder zu ihrem/r jeweiligen Trainer/in. In den Skigruppen sind 

bis zu 6 Kinder, mit denen individuelles Skitraining durchführt wird. 

Ob Bremsen oder erste Kurven fahren in der Anfängergruppe, über paralleles 

Fahren mit spielerischen Aufgaben, bis hin zum Kantenfahren und komplexerer 

Technik, kann man bei unserem Skitraining alles lernen. Manche Gruppen 

dürfen auch bereits durch den Slalom-Parcours der Rennmannschaft fahren 

und ihr Können beweisen. 

Viele Kinder sind schon seit ein paar Jahren dabei und kommen immer wieder 

auf‘s Neue zum Skitraining, um Spaß zu haben und Neues zu lernen. Trotzdem 

haben wir auch jedes Jahr neue Kinder beim Skitraining dabei, die das Skifahren 

erlernen möchten. Alle Kinder kommen mit einem Lächeln und großer Motivation 

zum Skitraining, was uns Trainern eine große Freude bereitet. 

Da die Nachfrage in den letzten zwei Jahren sehr groß war, haben wir das 

Skitraining freitags auf 20 Kinder begrenzt.  Wer also Interesse hat, meldet 

sich schnell an und wartet nicht allzu lang, sonst sind die Kurse möglicher-

weise schon voll. 

Wir freuen uns auf neue Gesichter und auf den Winter, wenn das Training 

wieder startet. 

Eure Skilehrer/innen

Nele Zollenkopf
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Der ein oder andere  Leser mag nun denken: Was hat der Toten Hosen-Song 

„Junge“ mit dem Rennteam des Ski-Club Wermelskirchen zu tun?

 

Nun, nicht nur, dass „unser Dieter“ (Müllenmeister) irgendwann auch mal ein 

Auto hatte, nein er hatte sogar als einer oder sogar der erste im Ski-Club den 

DSV-Skilehrer!

Und auch „unser Dieter“, vielen unter „Mülli“ bekannt,  hat eine „typische Ski-Club-

Karriere“ hinter sich: erst jahrelang selbst aktiv Rennen gefahren, anschließend 

als Übungsleiter auf vielen Trainingsfahrten aktiv. Viele der heutigen Vorstands-

mitglieder, die in den 80er und 90er Jahre im Rennteam des SCW aktiv waren, 

haben ihn in seiner Rolle als Trainer/Übungsleiter noch kennengelernt. 

Und weil Mülli die Marktsituation bzgl. Ski und Skiausrüstung im Raum Wermels-

kirchen und Umgebung zu dürftig erschien, eröffnete er noch flux in der Grüne-

straße das vielen bekannte Skisportgeschäft, das heute von der nächsten 

Generation weitergeführt wird.

Warum wir im Ski-Club den alpinen Rennsport so fördern? 

Die Antwort ist einfach: unsere Rennteams waren von jeher die „Schmiede 

unserer künftigen Übungsleiter“. Auch die Kinder und Jugendlichen, die in den 

letzten 20 Jahren für den SCW bei alpinen Rennen an den Start gingen, sind 

heute teilweise schon wieder als Übungsleiter aktiv. Nachfolgend bekannte „alte“ 

und junge Gesichter, was sie motiviert und was sie abseits der Piste treiben:

Guck dir den Dieter an, der hat sogar... 
Rennteam des Ski-Clubs heute und vor rund 20 Jahren

Steckbriefe
Rennteam Ski-Club Wermelskirchen – 
gestern und heute

Vor- und Nachname Clara Faßbender

Jahrgang/Alter 1997 - 23 Jahre

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Ich habe mit etwa 4 Jahren angefangen Ski 
rennen zu fahren. Mit 10 bin ich dann dem 
westdeutschen Kader beigetreten und nach 
3 Jahren bin ich aus dem Kader ausgestiegen, 
um der Schule mehr Zeit zu widmen. Gleich-
zeitig habe ich dann auch mit den Skirennen 
aufgehört.

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Die Zeit im Kader mit den anderen Rennläufern 
hat mir sehr viel Spaß gemacht. Zwar hat es 
aus zeitlichen Gründen nicht mehr gepasst 
aber in der Zeit habe ich viele Freunde kennen-
gelernt die genauso viel Spaß am Ski fahren 
haben.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Zurzeit arbeite ich in Luxembourg. Daher 
ist es schwierig für mich, noch aktiv beim 
Skisport dabei zu sein. Mein Ziel ist es aber, 
trotzdem Lehrgänge zu besuchen, um mich als 
Skilehrerin zu verbessern und weiterzubilden.

Vor- und Nachname Katharina Faßbender

Jahrgang/Alter 1992, 28 Jahre

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Von 8 bis 18 Jahre

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Ich erinner mich gern an die Rennen auf 
der Gerlosplatte zurück. Hier war die ganze 
Familie dabei und vor oder nach den Rennen 
konnten wir uns zwischen den Rennpisten im 
Tiefschnee vergnügen. 

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Ich bin seit 2018 Mitglied im Lehrteam des 
Westdeutschen Skiverbandes und bilde 
Skilehrer/innen bis Trainer B Breitensport 
aus und fort. Seit zwei Jahren wohne ich nun 
schon in Österreich, sodass sich Beruf und 
Skifahren optimal verbinden lassen.

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Assistenzärztin für Anästhesie und Intensiv-
medizin im Landeskrankenhaus Feldkirch

Kathi  |  FRÜHER

Clara  |  FRÜHER

HEUTE

RENNTEAM

HEUTEDieter Müllenmeister im Alter von ca. 13 Jahren
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RENNTEAM

Vor- und Nachname Luisa Faßbender

Jahrgang/Alter 1993 - 26 Jahre

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Ich habe so mit 6 Jahren angefangen und 
mein letztes Rennen waren die Westdeutschen 
Meisterschaften 2012 in Maria Alm.

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Am besten an der ganzen Zeit haben mir die 
gemeinsamen Fahrten zu den Rennen und 
die Trainingsfahrten gefallen.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Durch mein Studium im Moment leider sehr 
wenig. Das letzte mal war ich vor zwei Jahren 
bei der Osterfahrt als Übungsleiterin mit.

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Zur Zeit studiere ich Zahnmedizin an der Uni 
in Heidelberg

Vor- und Nachname Philipp Faßbender

Jahrgang/Alter 1995, 25 Jahre

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Mit 6 Jahren startete ich meine Rennkar-
riere im Kids-Cup, wo ich auch meine größten 
Erfolge feierte;) Mit 12 Jahren  ging es in der 
Schüler-Kategorie weiter. Leider hatten wir zu 
der Zeit nicht so viele Trainingsmöglichkeiten 
und wurden von neuen Top-Läufern überholt.
Mit viel Glück, fuhr ich mir aber trotzdem 
einigermaßen gute Punkte, um bei einem 
ARGE-Rennen teilzunehmen. Leider ohne 
großen Erfolg. ☹ 
Meine Rennkarriere endete mit 16 Jahren.

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Meine tollsten Erlebnisse, der Spaß mit 
Freunden bei den Rennen (Nicklas Ramspott 
& Luke Zollenkopf)

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Heute trefft ihr mich in Innsbruck, der Landes-
hauptstadt von Tirol. Dort haben mich die 
Berge hingezogen und die Leidenschaft zum 
Skifahren. Am liebsten fahre ich abseits der 
Piste.

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Mit einem Freund baue ich gerade das alte 
Familienunternehmen auf, was sich mit der 
Produktion von Skifellen zum Tourengehen 
beschäftigt. Meine Aufgaben als Teilhaber, 
das Sales Management in Europa. Ich hoffe, 
ich konnte euch einen kleinen Einblick ermög-
lichen und würde mich immer über Besuche 
aus Wermelskirchen in Tirol freuen.

Vor- und Nachname Maja Weber

Jahrgang/Alter 2010, 10 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Seit 2015 (erstes Rennen mit 5 Jahren im 
WSV-Kids-Cup)

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Als ich mein erstes Skirennen gewonnen habe. 
Das war in der Skihalle Bottrop!
Besonders toll finde ich aber immer die 
Trainingswoche in den Herbstferien. Dort 
haben wir Kinder immer mega viel Spaß 
zusammen, sowohl beim Training auf der 
Piste, wie auch abends beim Sportprogramm 
und basteln.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Mitglied im Rennteam und starte beim 
WSV-Kids-Cup. Ich fahre jedes Jahr mit auf 
die Herbst-Trainingsfahrt und nehme oft 
beim Training in der Skihalle Neuss teil. Auch 
bei den Jugend-Events, wie Wasserski oder 
Minigolf, bin ich dabei. 😊

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Schülerin in der 5. Klasse am Gymnasium 
Wermelskirchen. Außer Skifahren spiele ich 
Cello und schwimme für mein Leben gerne.

Vor- und Nachname Mick Weber

Jahrgang/Alter 2014, 6 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Ich bin jetzt der offizielle Nachwuchs 😉

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Im Herbst 2017 bin ich im Alter von 3 Jahren 
das erste Mal mit meiner großen Schwester 
Maja und meinen Eltern mit auf die Trainings-
fahrt ins Pitztal gefahren. Es war super mit 
den großen Kindern Ski zu fahren und ich 
hatte meine besten Aufpasserinnen immer 
an meiner Seite: Lotte & Lotte.
Das war alles soooo spannend und auch 
etwas anstrengend, dass ich jeden Tag auf 
der Talfahrt im Pitz-Express eingeschlafen bin.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Bei den Kinder-Events und beim Skikurs in der 
Neusser Skihalle und bald beim WSV-Kids Cup. 

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Ich bin diesen August in die 1. Klasse einge-
schult worden. Neben Skifahren findet ihr 
mich auf dem Sportplatz beim Leichtathletik 
- Training

Luisa  |  FRÜHER Phillip  |  FRÜHER

Phillip Fassbender & Nicklas Ramspott  |  FRÜHER

HEUTE HEUTE Maja  |  FRÜHER

Mick  |  HEUTE

Mick  |  FRÜHER

HEUTE

Rennteam Ski-Club Wermelskirchen – gestern und heute
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Vor- und Nachname Finn Pannack

Jahrgang/Alter 2002, 18 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Meine ersten Kids-Cup-Rennen habe ich mit 5 
Jahren bestritten.. Mit 12 ging es im Schüler-
bereich weiter und ich durfte mit einer „Wild 
Card“ im Schülerkader des WSV trainieren.

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Am liebsten erinnere ich mich an „Jugend 
trainiert für Olympia“ in Nesselwang. Dort 
bin ich mit 9 weiteren Sportlern als Regio 
Team NRW gestartet. Das coolste war der 
Nacht-Parallelslalom, wo wir gegen die 
anderen Bundesländer angetreten sind. Auch 
die Saisonfinale in Krimml, wo wir nach den 
Rennen noch durch die Rinnen wie in einer 
Halfpipe gefahren sind oder abseits der Piste 
im Tiefschnee unterwegs waren...

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Heute trefft ihr mich im Ski-Club im Jugend-
vorstand oder als Übungsleiter beim Hallen-
Training in der Skihalle Neuss.
Die C-Lizenz Alpin habe ich bereits und im 
kommenden Winter möchte ich noch den 
Instructor (B-Lizenz) erwerben.

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Ich habe im Juni mein Abitur gemacht und 
mich zum Studium an der Sporthochschule 
Köln beworben. Ich spiele außerdem Fußball 
in der 1. Herrenmannschaft des Dabringhauser 
TV (Bezirksliga).

Vor- und Nachname Robin Ramspott

Jahrgang/Alter 1999 , 20 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Mit 4 Jahren habe ich mein erstes Skirennen 
bestritten und im Jahr 2018 bin ich mit 18 
Jahren mein letzte Rennen gefahren.

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Ein Höhepunkt meiner Karriere war es, als wir 
ein Rennen auf der gleichen Piste gefahren 
sind,  wo Spitzensportler wie Ted Ligety, 
Lindsey Vonn, Mikaela Shiffrin und weitere  
weltklasse Athleten trainierten. 
Außerdem erinnere ich mich gerne an jeden 
Tag, wo das Stangentraining ausgefallen ist, 
da „leider“ zu viel Neuschnee gefallen war und 
wir abseits fahren „mussten“.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Ich bin Übungsleiter mit der B-Stufe 
(Instruktor) und helfe dem Rennteam soweit 
es geht. Zuletzt war ich noch im Jugendvor-
stand aktiv.

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Meinen Alltag verbringe ich, die meiste Zeit 
(im wahrsten Sinne des Wortes) abseits der 
Piste.

Vor- und Nachname Nils Pannack

Jahrgang/Alter 2000, 20 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Mein erstes Rennen – Stadtmeisterschaften 
2003 – bestritt ich noch am „Führzügel“, 
richtig los ging’s mit ungefähr 6 im Kids-Cup 
bis zu meinen ersten Aktiven-Rennen 2017.

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Highlights waren immer die Trainingsfahrten 
und das Saisonfinale, die Pfälzer Sportwoche 
in Krimml in den Osterferien.  Dort gab’s 
immer coole Wettkämpfe, besonders den 
Parallelslalom. Nach den Rennen gab’s noch 
Wettrennen in der Loipe oder wir sind nach 
Liftschluss mit den Langlauf-Ski die Piste zum 
Gipfelkreuz hoch gelaufen. Meine größten 
Erfolge: 2 dritte Plätze und ein zweiter Platz 
bei den WSV-Schülermeisterschaften.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Im letzten Jahr habe ich den Übungsleiter C 
gemacht und habe meinen ersten Skikurse 
beim Kinder-Training in der Halle Neuss 
gegeben. Als nächstes möchte ich noch den 
Instructor (B-Lizenz) erreichen.

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Nach dem Abi 2018, habe ich eine Ausbildung 
zum Elektroniker Automatisierungstechnik 
im Chempark begonnen. In meiner Freizeit 
spiele ich Fußball beim SV09.

Finn  |  FRÜHER

Robin  |  FRÜHER

Timon, Robin und Nicklas  |  FRÜHER

Timon  |  FRÜHER

Nils  |  FRÜHER

HEUTE HEUTE HEUTEHEUTE

Rennteam Ski-Club Wermelskirchen – gestern und heute

Vor- und Nachname Timon Ramspottt

Jahrgang/Alter 2001, 19 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Seit 2004 Status: aktiv	
Skirennen auf Landesebene, Teilnahme am 
ARGE Cup (Schüler + Jugend) Teilnahme bei 
Jugend trainiert für Olympia mit eine tollen 3 
Platz in Schonach sowie einige DSC (Deutscher 
Schülercup) Einsätze. Mitglied im Landes-
kader des WSV.

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Es gab zahlreiche unvergessliche Momente: 
bei Siegerehrungen auf dem Podest zu stehen, 
den strahlend blauen Himmel,  Pulverschnee, 
zahlreiche Stürze und die Motivation immer 
wieder aufzustehen. Aber auch Kameradschaft 
und die  tolle Stimmung auf der Skipiste. 
Der „Einkehrschwung“ am Ende eines Skitages 
natürlich nicht zu vergessen. 
Ich möchte diese Zeit nicht missen ...

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Jugendvorstand des SCW.
Ich habe bereits die C Lizenz gemacht und 
werde voraussichtlich im kommenden Jahr 
noch am Instructor Lehrgang im Pitztal 
teilnehmen.

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Auszubildender
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Vor- und Nachname Sophie Voss

Jahrgang/Alter 1997, 23 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

2007 – 2013 aktive Zeit im Rennsport

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Erinnere mich gerne an die Skitrainingsfahrten 
nach Kaprun und die spannenden Skirennen.

Habe hierbei meine besten Freundinnen 
kennengelernt und nach der aktiven Zeit 
dann weiter zusammen die Ausbildung zum 
Übungsleiter G1 + G2 gemacht.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Heute bin ich als Übungsleiter im Ski-Club 
aktiv. Begleite Fahrten und gebe Unterricht 
in der Skihalle Neuss.

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Abitur 
z.Zt. Ausbildung Industriekauffrau
Hobbies: Fitnessstudio und Laufen

Vor- und Nachname Romina Ramspott

Jahrgang/Alter 2004, 16 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

seit 2007 - Ende offen

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Die Erfahrungen, tollen Erlebnisse und die 
große Bandbreite die der Skisport mit sich 
bringt, lassen sich kaum in ein paar Worte 
zusammenfassen. Vom harten Training zum 
genüsslichen Kaiserschmarren auf der Hütte 
bis hin zu einem erholsamen Kaltgetränk war 
alles dabei. Zuletzt ist die Gemeinschaft nicht 
wegzudenken, die jeden Tag gute Stimmung 
macht.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Mitglied im Rennteam in der Altersgruppe 
U18, Teilzeit Tourist

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Abiturientin

Romina  |  FRÜHER Sophie  |  FRÜHER Lotte  |  FRÜHERHEUTE HEUTE HEUTE

Rennteam Ski-Club Wermelskirchen – gestern und heute

Vor- und Nachname Lotte Störmann

Jahrgang/Alter 2008, 12 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Mit 6 Jahren Start im Kids-Cup und noch aktiv 
bei regionalen Schülerrennen.

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Meine bisher schönsten Erlebnisse sind das 
Rennwochenende im Schwarzwald und die 
Trainingsfahrten des Ski-Clubs.
Den bisher größten Erfolg habe ich auf einem 
Konditionswettkampf erzielt. Dort wurde ich 
Erste in der Gesamtwertung der Mädchen. 
So konnte ich mir einen Startplatz an dem 
bundesweiten Konditionscup in Bayern 
sichern und habe mich für den Landeskader 
qualifiziert.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Ich freue mich auf noch viele weitere aktiven 
Jahre im Rennsport. Vielleicht treffen wir uns 
mal beim Training in der Skihalle Neuss oder 
auf einer Trainingsfahrt!

Vor- und Nachname Luke Zollenkopf

Jahrgang/Alter 1996, 23 Jahre

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Mit 4 Jahren Start im Kids-Cup, dann 11 
Jahre Rennlauf auf regionaler & Landesebene 
(Westdeutsche Meisterschaften, ARGE- CUP, 
Landes-Cup) bis zu meinem 15 Lebensjahr.

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Erste Teilnahme an einem DSC-Cup. Über 
Nacht war viel Neuschnee gefallen. Der erste 
Lauf verlief unerwartet super. Meine Trainer 
und ich waren sehr euphorisch.
In der Mittagspause habe ich mich mit einem 
Kumpel dazu entschlossen, den Tiefschnee 

zum Powdern zu nutzen... War MEGA geil ☺
Es war so geil, dass wir komplett den zweiten 
Lauf vom Rennen verpasst hatten und deshalb 
disqualifiziert wurden. Daraufhin waren 
meine Trainer nicht mehr so euphorisch... In 
dem Moment war es mir egal, da es einer der 
fettesten „Powder“ Tage meines Lebens war! 

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Ich bin als Skilehrer (Instruktor B-Lizenz) für 
den SCW auf Trainingsfahrten, beim Kinder-
skitraining und als Jugendfahrtenleiter tätig
Außerdem organisiere ich Events außerhalb 
der Wintersaison. 

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Student für Ingenieurwesen

Luke  |  FRÜHER

HEUTE

RENNTEAM
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Vor- und Nachname Nele Zollenkopf 

Jahrgang/Alter 1998, 22 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Von 2002 bis 2014  im Rennsport aktiv

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Meine lustigsten und tollsten Erlebnisse 
während der Rennzeit waren die Trainings-
fahrten, ganz besonders die Jugendherbst-
fahrten. Dort fuhren neben den Rennläufern 
auch viele Freunde und Bekannte mit. Auch 
die Orte, wo wir Ski gefahren sind, waren 
besonders. Dadurch konnte ich bereits im 
jungen Alter Skigebiete in Deutschland, Öster-
reich, Schweiz, Italien und Frankreich kennen-
lernen. Mein größter Erfolg war der dritte 
Platz bei einem landesweiten Kinderrennen.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Heute bin ich im Verein als Skilehrerin aktiv. 
Ich fahre auf Skifreizeiten mit, organisiere 
Kinderskitrainings und bin als Übungslei-
terin beim Kinderturnen tätig. Als Jugend-
vorstand organisiere ich Veranstaltungen für 
die Ski-Club-Jugend.

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Abseits der Piste studiere ich Sonderpäda-
gogik und verbringe gerne Zeit mit meinen 
Freunden. Weitere Hobbys sind Fußballspielen 
und Reisen.

Vor- und Nachname Cara Zollenkopf

Jahrgang/Alter 1998, 22 Jahre

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

Mit 6 Jahren Start im Kids-Cup, dann ca. 10 
Jahre Rennlauf auf regionaler & nationaler 
Ebene bis 2014

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Ich erinnere mich gern an die Zeit zurück, wo 
wir jedes Wochenende zu Skirennen gefahren 
sind. Auch auf die Freunde und Bekannten 
aus den anderen Skiclubs freuten wir uns 
sehr. Am besten hat mir die Rennserie auf 
der Gerlosplatte mit Teilnehmer aus ganz 
Deutschland gefallen. Die Teilnahme an 
Deutschen Schülercups und Landescups, bei 
denen meine beste Platzierung Rang 10 der 
Gesamtrangliste war, waren meine größten 
Erfolge. Auch der Sieg der Kids-Cup- Serie 
und die Einladung in den Landeskader waren 
Highlights.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

Heute bin ich im Jugendvorstand aktiv und 
engagiere mich für die Kinderturngruppe und 
die Kinderskikurse in der Skihalle Neuss. Die 
Familien-Skifreizeiten des Ski-Clubs begleite 
ich ebenfalls.

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Abseits der Piste verbringe ich meinen Alltag 
mit dem Sportstudium in Köln, meinen 
Aushilfsjobs und den Übungsleitertätigkeiten 
im Ski-Club und in einem Fußballverein für 
Kinder mit Behinderungen.

Cara  |  FRÜHER Nele  |  FRÜHERHEUTE HEUTE

Rennteam Ski-Club Wermelskirchen – gestern und heute

Vor- und Nachname Nicolas Voss

Jahrgang/Alter 2000, 19 Jahre 

Von wann (Alter) bis wann 
(Alter/Jahr) warst du im 
Rennsport aktiv?

2007 – 2013 aktive Zeit im Rennsport

Dein lustigstes, tollstes 
Erlebnis/größter Erfolg... 
woran erinnerst du dich 
gerne ?

Erinnere mich gerne an die Skitrainingsfahrten 
nach Kaprun und die spannenden Skirennen.

Wo treffen wir dich heute 
im Verein?  Wo und wie  bist 
du in Sachen Skilauf aktiv? 

z.Zt. Ausbildung zum G1 / G2

Wie verbringst du deinen 
Alltag heute abseits der 
Piste?

Abitur 2020
z.Zt. Ausbildung Industriekaufmann
Hobbies: Fitnessstudio, Laufen, Tennis und 
Volleyball

Nicolas  |  FRÜHER HEUTE

*gültig bis 17.04.2021

RENNTEAM
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Herbst-Camp Pitztal 2019  
Breites Grinsen in den Gesichtern der Teilnehmer

Nach schwierigen Bedingungen im Jahr 2018 wurden die Teilnehmer der Herbst-

fahrt 2019, rund 35 an der Zahl,  vom ersten Tag an mit traumhaften Bedingungen 

verwöhnt: Kaiserwetter, super präparierte und recht leere Pisten, tägliches Training - 

mit und ohne Stangen-  tolle Unterkunft mit allem, was das Herz begehrt.

Nach dem Ski-Training in den verschiedenen Leistungsgruppen zusammen 

mit den Sportkameraden vom SC Bayer Leverkusen, gab es am Nachmittag 

verschiedene Sportangebote wie Joggen, Inliner fahren oder Koordinations-

training mit Geschicklichkeitsparcour.

Nach einem reichhaltigen Abendessen bastelten die Jüngsten mit Tina und Janine 

noch fleißig mit Knetseife, Bügelperlen und Kastanienmännchen.

Aber leider geht auch der schönste Urlaub einmal zu Ende... 

Schön, dass sich die „Dellmänner“ vom SCW auch in diesem speziellen Jahr 

wieder auf ein schönes Herbst-Camp freuen dürfen! In der ersten Herbstferien-

woche geht es nach Sölden.

HERBSTFAHRT
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Zum wiederholten Male war der Ski-Club zur Saisoneröffnung auf dem Pitztaler 

Gletscher. Für fünf Übungsleiter ging es um die Verlängerung der Übungs-

leiterlizenzen; drei weitere begeisterte Nicht ÜLs nutzten die Gelegenheit zur 

Verbesserung der Skitechnik unter fachkundiger Anleitung. Ausbilder war unser 

Vereins- und Verbandslehrteam - Mitglied Martin, der an unserer Skitechnik 

feilte und uns die neuesten Trends im Skilehrwesen näherbrachte.

Die Bedingungen waren an zwei Tagen traumhaft mit reichlich Schnee und 

Sonne. An den anderen zwei Tagen gab es jedoch reichlich Nebel, massiven 

Schneefall und starken Wind, sodass nur eine eingeschränkte Auswahl der 

Liftanlagen lief. Am letzten Tag wurde sogar wegen des Wetters um 12:00 Uhr 

sämtlicher Liftbetrieb am Berg eingestellt. Trotzdem haben wir uns die gute 

Laune nicht verderben lassen, haben den fantastischen Neuschnee genutzt 

und hatten reichlich Spaß. Verletzungen gab es glücklicherweise keine. Die 

Heimfahrt gestaltete sich noch einmal spannend, da die Straßen im gesamten 

Pitztal bis hinunter ins Inntal eine geschlossene Schneedecke hatten. Aber es 

lief dann überraschend gut nach Hause.

Bis zum nächsten Mal...

Achim Schneider

SAISON-OPENING 
Einfahrwochenende vom 
13.11. - 17.11.2019

EINFAHRWOCHENENDE



38

Ein Wintererlebnis 
wie im Bilderbuch

Wir -29 Teilnehmer- reisten am 18. Januar 2020 zu einer 1-wöchigen Trainings-

fahrt ins Hotel „Kirchenwirt“ nach Kirchberg/Kitzbühel.

Vor uns lag eine Woche mit vielen aufregenden Momenten:

1.	 Wie lange halten wir es noch mit dem Hoteldrachen aus?

2.	 Wie kann man seine Haare mit einem Fön trocknen, 

	 der nur max. 20 Sek. läuft?

3.	 In wen war der Koch verliebt? 

	 Das tägliche Gulasch war extrem gewürzt. Das trieb den 

	 Getränkeverbrauch deutlich nach oben.

Nach einem schönen Skitag trafen wir uns in Zimmer 28 zu einer ausgelassenen 

Apres-Ski-Zimmerparty mit Musik und Tanz. Da es dem Hoteldrachen missfiel, 

verlegten wir unsere zukünftigen Partys auf den Parkplatz der Maierlbahn 

Talstation. Und da passierte es:

Zu unser aller Entsetzen erlitt unsere „Autobar“ einen Schaden mit Schieflage. 

Der Reifen an Ullis Auto war platt. Ein Nagel hatte ihm zugesetzt.

Zur Schadenbehebung musste die Bar geräumt werden, um an den Ersatzreifen 

zu gelangen. Voller Ergeiz nahmen sich Tim & Luke (der die Verantwortung 

übernahm) der Sache an, den Reifen zu wechseln. Was für uns alle ein Erlebnis 

war, beruht auf alter Tradition: 

Neulinge des Alpin-Ski-Sports müssen sich einer speziellen Taufe unterziehen. 

So auch Carolin, die den Willi aus der Skirinne genossen hat! Danach ging das 

Tellerliftfahren umso leichter ☺.

Die Woche hat uns viele Sonnenstunden beschert und 

für eine interessante Abwechselung sorgte wie immer das 

Bergfest mit ausgelassener Stimmung und dieses Mal auch mit 

einer tollen Überraschung. Auch als Nicht-Alpin-Skifahrerin bekam 

Annette die Möglichkeit beim Bergfest mit dabei zu sein. Sie wurde mit 

dem Skidoo aus dem Tal abgeholt und in einer rasanten Fahrt direkt vor der 

Hütte abgesetzt. Danke Ulli für deine Orga!

Ein großes Thema im Team war das berüchtigte 80. Hahnenkammrennen am 24. 

und 25. Januar in Kitzbühel. Durch das Befahren der Familienstreif, die teilweise 

parallel zur Rennstrecke verläuft, konnten wir hautnah erleben, wie schmal und 

steil die Streckenabschnitte sind, die von den Rennskiläufern bewältigt werden 

müssen. Wir waren uns einig, dass man schon ganz schön verrückt sein muss, 

sich dieser Aufgabe zu stellen.

Nach einer unfallfreien Woche hatte es der letzte Skitag aber in sich. Zum Schreck 

aller brach sich Roswita auf dem Weg zum Skibus das Handgelenk.

Unser Fazit:

Es war eine rundum gelungene Woche mit traumhaftem Wetter, gegantischer 

Stimmung, besonders bei den Apres-Ski-Feiern an den Autos von Stefan und Ulli.

Auch Uwe D. hat dazu gelernt: Die Skischuhspitzen zeigen auf der Skischuh-

heizung immer nach oben!!

Ein herzliches Dankeschön an die drei Skilehrer Ulli, Stefan und Luke.

Uwe, Carolin, Lothar & Annette
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Unser diesjähriges Saison-Opening/ Einfahrwochenende führt uns ins Ötztal.  

Katharina Faßbender, vielen als langjähriges Ski-Club-Mitglied und alpine Rennfahrerin 
bekannt, ist seit letzter Saison im Landes-Lehrteam des Westdeutschen Skiverband 
(WSV). Sie wird uns die neuesten Trends und Techniken näher bringen, damit wir optimal 
vorbereitet in die Saison starten. 
Das Skigebiet Sölden bietet ein breites Spektrum bis über 3.000 Meter Seehöhe (www.
soelden.com). 

Unsere Unterkunft : 

Wir wohnen 10 min. vom Ortszentrum Sölden entfernt und können mit dem Ortsshuttle 
ins Tal fahren (www.florian-soelden.com).
Die Doppelzimmer sind mit Dusche / WC, Fön, Telefon, Radio/ TV sowie teilweise Balkon 
ausgestattet. Wir genießen ein abwechslungsreiches Frühstücksbuffet mit regionalen 
Zutaten. Das Haus bietet neben einer Sauna auch kostenlose Parkplätze und gratis WLAN.

SKI-CAMP 
Für Kinder von 9-16 Jahren

Unsere Herbst-Trainingsfahrt erfreut sich seit Jahren großer Beliebtheit, besonders bei 
ambitionierten Skiläufern von 9 – 16 Jahren, aber auch Kinder im Alter von 4 - 8 Jahren 
in Begleitung eines Elternteils sind Willkommen, wenn sie mit den Wintersportgeräten 
bereits umgehen können !
 
Das Ganzjahresskigebiet Sölden/Ötztal bietet uns optimale Bedingungen mit schnee-
sicheren Pisten bis auf 3.340 m. Ambitionierte Pistenracer wie auch Kids, die erst ihren 
zweiten Skiurlaub vor sich haben, sind bei uns gut aufgehoben. „Blutige“ Anfänger 
können leider nicht teilnehmen. 

Mit ausgebildeten Instruktoren und C-Trainern begleiten wir euch durch den Skitag. 
Mittags geht’s gemeinsam in die verdiente Pause und am Nachmittag starten wir 
noch mal mit Volldampf auf der Piste durch. Wer’s besonders sportlich mag, kann beim 
Riesenslalom- und Slalom-Training der Renngruppe hereinschnuppern. Und wenn die 
Lifte stehen, ist bei uns noch lange nicht Schluss : mit einem abwechslungsreichen 
Nachmittagsprogramm vergeht die Woche wie im Flug.

Unsere Unterkunft :

Wir wohnen in gut ausgestatteten Doppel- und Mehrbettzimmern im Landhaus Santer  
in Sölden. Natürlich kommt bei einer Sport-Freizeit die kulinarische Versorgung nicht zu 
kurz : ein Sportler-Frühstücksbuffet sorgt für einen gesunden, guten Start in den Skitag, 
abends werden wir mit einem reichlichen Abendmenü bestens versorgt. 

Fahrten-Nr. 20/21 - 2

Zeit Mittwoch, 18.11.2020 bis Sonntag, 22.11.2020

Zielgruppe Übungsleiter und fortgeschrittene Skifahrer ab 18 Jahre,
begrenzte Teilnehmerzahl

Ort Skigebiet Sölden im Ötztal / Tirol (AUT)

Unterkunft Haus Florian, Unterwaldstr. 34/7, 6450 Sölden /Ötztal

Zimmerart Doppelzimmer

Leistungen •	Übernachtung im DZ; Bad/Dusche, WC und TV
•	4xÜF;
•	2 Tage Techniktraining mit Video-/Photoanalyse
•	die Möglichkeit zur Teilnahme an einem Skitest ist in Vorbereitung, 

Teilnahme ggf. gegen Gebühr
•	das Trainingsprogramm ist beim Fahrtenleiter einzusehen

Anreise privat

Kosten pro Person

im Doppelzimmer Gletscherblick € 250,-

Skipass für 4 Tage (nicht im Reisepreis enthalten, kann 
günstig vorab online auf eigene Rg. bestellt werden)

€ 209,-

Anmeldung bis 20.10.2020 (Anmeldeschluss) mit Nennung des Teilnehmers und
dem Kennwort  „20/21-2 - Einfahrwochenende  2020“

Kontakt Stefan Burger
E-Mail: stefan.burger @skiclub-wermelskirchen.de
Telefon: 02196 972540

Anzahlung 100,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts

Volksbank im Bergischen Land e.G.
IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

Restzahlung vor Ort - (Vereinsmitgliedschaft vorausgesetzt); 
weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer mindestens 10 Personen

Fahrten-Nr. 20/21-1

Zeit Samstag, 10.10.2020 bis Samstag, 17.10.2020

Zielgruppe Kinder und Jugendliche von 9-16 Jahren, 
begrenzte Teilnehmerzahl

Ort Sölden im Ötztal Tirol

Unterkunft Landhaus Sepp Santer, Seestraße 3
A-6450 Sölden 

Leistungen •	7 Übernachtungen mit Halbpension
•	Unterbringung im Mehrbettzimmer
•	Liftpass (6 Tage)
•	Skiläuferische Betreuung sowie Ski-Renntraining in Kooperation mit 

dem SC Bayer Leverkusen
•	Videoanalyse, Einführung in die Skipflege
•	Betreuung sowie Sport- und Freizeitangebote außerhalb des 

Renntrainings

An-/Abreise privat, Ankunft am 11.10.2020 bis 18:00 Uhr,  
Abreise Samstag nach dem Frühstück
Mitfahrgelegenheiten werden nach Absprache vermitttelt

Kosten •	Kinder bis 8 Jahre € 440,-

•	Kinder ab 9 bis 14 Jahre  € 490,-

•	ab 15 Jahre € 550,-

Liftkosten ca.: •	bis Jahrgang 2013 (Snowkids)           €  12,-

•	  Jg. 2006 bis Jg. 2012  (Kinder) €  135,-

•	  Jg. 2005 bis Jg. 2003 (Jugend) €  195,-

•	Jg. 2002 und älter (Erwachsene) € 245,-

Anmeldung bis 30.09.2020 (Anmeldeschluss)
Schriftlich unter dem Kennwort  „20/21-1 - Herbstfahrt 2020“

Kontakt Ulf Ramspott
E-Mail: ulf.ramspott@skiclub-wermelskirchen.de
Telefon: 02196 95509

Anzahlung 100,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts 
Volksbank im Bergischen Land e.G. 
IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

Restzahlung bis 14 Tage vor Reiseantritt - (Vereinsmitgliedschaft vorausgesetzt); 
weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer 30 Personen, sollte die Teilnehmerzahl nicht erreicht werden, 
kann sich der Reisepreis erhöhen

Details

Details

SAISON-OPENING
Unser diesjähriges Saison-Opening/Einfahrwochenende  
für fortgeschrittene Skifahrer in Sölden

TRAININGSFAHRTEN 
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„Das Gefühl von Freiheit ist Ihr treuer Begleiter auf 120 Pistenkilometern,
genauso wie der traumhafte Ausblick auf das imposante Hochkönig Massiv.  
 
Bestens präparierte Pisten, verschneite Tiefschneehänge, die modernen Seilbahnanlagen 
und herzhafte Gastfreundlichkeit machen die Skiregion und Ihren Skiurlaub zum persön-
lichen Gipfel der Gefühle“

…soweit die Prospektbeschreibung.

Unsere Unterkunft :

 Nach 2013 führt uns der Weg einmal wieder nach Dienten in das Hotel Salzburger Hof, in 
dem der Ski- Club vor vielen Jahren mehrfach logierte und der sich allseitiger Beliebtheit 
erfreute. Die Familie Bacher freut sich, uns nach Umbaumaßnahmen erneut zu beherbergen.
Im Skigebiet gibt es vorwiegend kleine Umlaufkabinenbahnen und Sessellifte, wir 
benötigen keinen Skibus.

Dies sind Argumente, die in Summe überzeugen und die Voraussetzungen schaffen, auch 
in der momentanen Situation eine Reise anzubieten.

Wir freuen uns auf eine wunderbare Tour mit wunderbaren Teilnehmern und hoffentlich 
wunderbaren Bedingungen – wir sehen uns!

WIEDERAUFLAGE EINES KLASSIKERS
Januarfahrt nach Dienten

Fahrten-Nr. 20/21 - 3

Zeit Samstag, 23.01.2021 bis Samstag, 30.01.2021

Zielgruppe Erwachsene jeden Alters, gerne auch Einzelreisende,
keine Anfängerbetreuung

Ort Skigebiet Dienten/Hochkönig, 5652 Dienten am Hochkönig

Unterkunft Hotel  Salzburger Hof, 
Dorf 6, A 5652 Dienten am Hochkönig
www.salzburger-hof.at 

Zimmerart Doppelzimmer (Standard), Einzelzimmer

Leistungen •	Frühstückbuffet mit allem was das Herz begehrt
•	4-Gang-Wahlmenü am Abend inkl. Tischgetränke bis 21 Uhr
•	Sauna, Infrarotkabine
•	Skifahren satt und skiläuferische Betreuung (alpin) in  

2- 3 unterschiedlichen Leistungsgruppen
•	Sektempfang, Bergfest, Hüttengemütlichkeit und Geselligkeit
•	6-Tage-Skipass
•	das Trainingsprogramm ist beim Fahrtenleiter einzusehen

Anreise privat, Ankunft am 23.01.2021 bis 18:00 Uhr
(Wir helfen beim Zusammenstellen von Fahrgemeinschaften)

Kosten Reisepreis inkl. Skipass und Tourismusabgabe

•	im Doppelzimmer 1.085,- €

•	 im Einzelzimmer Zuschlag pro Woche    105,- €

•	 im Zweiraum-App. (getr. Wohn/
Schlafzimmer)

Zuschlag pro Woche/Pers.    120,- €

•	Reisepreis im Doppelzimmer ohne Skipass auf Anfrage

Anmeldung bis 13.10.2020 (Anmeldeschluss) bei der Fahrtenleiterin.
Schriftlich unter dem Kennwort  „20/21-3 - Dienten 2021“
Bei Stornierungen  nach dem Anmeldeschluss können 
Stornokosten anfallen.

Kontakt Ulrike Neise
E-Mail: ulli.neise@t-online.de
Mobil: 0171 9500060

Anzahlung 300,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts 
Volksbank im Bergischen Land e.G. 
IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

Restzahlung bis 14 Tage vor Reiseantritt auf selbiges Konto (Vereinsmitgliedschaft 
vorausgesetzt);  weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer mindestens 20 Personen, Teilnehmerzahl begrenzt

Details WOLKENSTEIN
Superski-Dolomiti

Dolce vita und Pistenspaß in Wolkenstein/Dolomiti Superski!

Alle Jahre wieder:

Sellaronda und Dolce vita ! Wie seit vielen Jahren genießen wir ein traumhaftes, nicht 
enden wollendes Skigebiet  mit einem atemberaubenden Panorama und verschneiten, 
urigen Hütten am Fuße schroffer Bergketten.

Das Skigebiet : 

Der Dolomiti Superskipass bietet uns 12 Skigenuss-Regionen der Extraklasse mit mehr 
als 460 Skiliften und über 1.200 Pistenkilometern - die „Sellaronda“,  der Klassiker der 
Skisafaris rund um das Sellamassiv, inklusive. Natur pur soweit das Auge reicht! Egal, ob 
sanfte Südhänge oder steile FIS-Strecken wie in Arabba oder der weltberühmten Sasslong 
- Piste mit ihren Kamelbuckeln in St. Christina. Bei dieser Trainingsfahrt kommen sowohl 
Genuss-Skifahrer, wie ambitionierte, sportlich orientierte Skiläufer voll auf ihre Kosten.

Unsere Unterkunft :  

Schon oft waren wir zu Gast im 3-Sterne-Hotel Corona (www.hotel-corona.it) in Wolken-
stein, das unmittelbar an den Pisten und Liftanlagen liegt und uns so den Einstieg in 
das traumhafte Skigebiet „Dolomiti Superski“ quasi vor der Haustüre ermöglicht. Das 
stilvoll renovierte Hotel bietet Südtiroler Wohlfühl - Atmosphäre mit gediegen ausge-
statteten Doppelzimmern und Aufenthaltsräumen. Nach dem Skilauf locken Bar sowie 
Wellnessbereich mit Sauna und Whirlpool zum Relaxen. Ein leckeres Frühstücksbuffet 
am Morgen und heimische Weine sowie Südtiroler „Schmankerl“ verwöhnen uns beim 
4-Gänge-Abendmenü nach einem herrlichen Skitag - eben „dolce vita“ …

Details

TRAININGSFAHRTEN 

Fahrten-Nr. 20/21-4

Zeit Samstag, 20.03.2021 bis Samstag, 27.03.2021

Zielgruppe Ski-Club Mitglieder jeden Alters, gerne auch Einzelreisende,
Anfängerbetreuung auf Anfrage

Skigebiet Dolomiti-SuperSki

Ort Wolkenstein

Unterkunft HOTEL CORONA***
 39048 Val Gardena - Italien

Zimmerart Doppelzimmer Economy oder Comfort, Einzelzimmer Economy

Leistungen •	Halbpension mit Frühstücksbuffet
•	4-Gang-Wahlmenü am Abend
•	Zimmer mit Dusche/Bad und WC und TV (teilweise Balkon)
•	Sauna, Whirlpool
•	skiläuferische Betreuung
•	das Trainingsprogramm ist beim Fahrtenleiter einzusehen

Anreise privat, Ankunft am 20.03.2021 bis 18:00 Uhr
(wir helfen beim Zusammenstellen von Fahrgemeinschaften)

Kosten pro Person in der folgenden Zimmerkategorie

•	im Economy Doppelzimmer € 790,-

•	im Comfort Doppelzimmer € 920,-

•	 im Einzelzimmer € 920,-

Skipass •	Superski Dolomiti € 292,-

•	Superski Dolomiti für Teilnehmer  
älter als 30.11.1955

€ 263,-

Anmeldung bis 15.12.2021 (Anmeldeschluss)
Schriftlich unter dem Kennwort  „20/21-4 - Wolkenstein 2021“

Kontakt Stefan Burger
E-Mail: stefan.burger@skiclub-wermelskirchen.de
Telefon: 02196 972540

Anzahlung 200,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts

Volksbank im Bergischen Land e.G.
IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

Restzahlung vor Ort - (Vereinsmitgliedschaft vorausgesetzt); 
weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer mindestens 10 Personen, bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl 
entstehen zusätzliche Kosten
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TRAININGSFAHRTEN 

JUGEND-OSTERFAHRT

OSTER-FAMILIENFAHRT
Hier sind die Kinder König!

Für junge Erwachsene ab 16 Jahren

Fahrten-Nr. 20/21-5

Zeit Samstag, 27.03.2021 bis Samstag, 03.04.2021

Zielgruppe Familien mit Kindern jeden Alters, Erwachsene

Skigebiet Dolomiti-Superski
http://dolomiti.superski.org/trevalli.html

Unterkunft Hotel Cristallo***
Passo San Pellegrino, I-38035 Moena (TN) Italy

Leistungen •	Übernachtung mit Halbpension
•	reichhaltiges Frühstück
•	Wellnessbereich zum Entspannen
•	Bergfest
•	skiläuferische Betreuung in unterschiedlichen Leistungsgruppen
•	6 Tage-Skipass „Tre Valli“
•	Das Trainingsprogramm ist beim Fahrtenleiter einzusehen

Anreise privat, Ankunft am 27.03.2021 bis 18:00 Uhr

Kosten pro Person inkl. Skipass

•	Erwachsene im Doppelzimmer € 790,-

•	Kinder im Elternzimmer bei 2 Vollzahlern:

13 bis 16,99 Jahre € 690,-

9 bis 12,99 Jahre € 620,-

3 bis 8,99 Jahre € 450,-

Kinder bis 2,99 Jahre (ohne skiläuferische Betreuung) € 25,-

•	Doppelzimmer Superiore -  Aufpreis: € 30,- bis € 50,-

Hinweis Die Zimmer werden unabhängig von der tatsächlichen Belegung
mit 2 Erwachsenen berechnet. Kinderpreise bei Unterbringung im
Zimmer der Eltern. 
Anzahl der Classic Zimmer ist begrenzt. Zimmerwunsch bitte bei der 
Anmeldung angeben. Vergabe in der Reihenfolge der Anmeldung.

Anmeldung bis 03.01.2021 (Anmeldeschluss)
Schriftlich unter dem Kennwort  „20/21-5 - Oster-Fahrt 2021“

Kontakt Marei Diedrichs
E-Mail:	 marei75@gmx.li
Telefon:	 02191 4617947

Anzahlung 100,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts

Volksbank im Bergischen Land e.G.
IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

Restzahlung vor Ort - (Vereinsmitgliedschaft vorausgesetzt); 
weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer mindestens 40 Personen, Teilnehmerzahl begrenzt

Fahrten-Nr. 20/21-6

Zeit Samstag, 27.03.2021 bis Freitag, 02.04.2021

Zielgruppe Jugendliche und junge Erwachsene (Alter 16+)
kein Anfängerunterricht möglich!

Ort Ist noch in Planung !! Lasst euch überraschen !!

Unterkunft Bei Fragen einfach an den Reiseleiter wenden :) 

Leistungen •	Übernachtung , Umlage für Selbstversorgung
•	im Appartment (Frühstück, Abendessen) 
•	skiläuferische Betreuung
•	Das Trainingsprogramm ist beim Fahrtenleiter einzusehen.

Anreise privat, Ankunft am 27.03.2021 bis 18:00 Uhr
(Wir helfen beim Zusammenstellen von Fahrgemeinschaften)

Abreise In den Fargemeinschaften 

Kosten pro Person inkl. 6 Tage Skipass

•	bis 17,99 Jahre € 650,-

•	ab 18 Jahre € 700,-

Hinweis Die Zimmer werden unabhängig von der tatsächlichen Belegung
mit 2 Erwachsenen berechnet. Kinderpreise bei Unterbringung im
Zimmer der Eltern. 
Anzahl der Classic Zimmer ist begrenzt. Zimmerwunsch bitte bei der 
Anmeldung angeben. Vergabe in der Reihenfolge der Anmeldung.

Anmeldung bis 03.01.2021 (Anmeldeschluss)
Schriftlich unter dem Kennwort  „ 20/21-6 - Jugend-Osterfahrt“

Kontakt Luke Zollenkopf
E-Mail:	 luke.zollenkopf@web.de
Telefon:	 02196  8829545 oder 01573 6545795

Anzahlung 100,- Euro je Teilnehmer mit Angabe des Kennworts

Volksbank im Bergischen Land e.G.
IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

Restzahlung Restzahlung bis 14 Tage vor Reiseantritt  - (Vereinsmitgliedschaft voraus-
gesetzt); weitere Zahlungsmodalitäten siehe Reisehinweise

Teilnehmer mindestens 10 Personen

Das malerische Skigebiet „Tre Valli“ umfasst die Skigebiete Val di Fassa, Passo San Pellegrino 
und Alpe Lusia und bietet für Familien ein ideales und besonders schneesicheres Skigebiet. 
Hier findet vom ambitionierten Carver bis zum Mini-Pistenflitzer, der gerade seine ersten 
Spuren in den Schnee zieht, jeder die perfekte Piste. Insgesamt bieten 100 km Piste 
unbeschwertes Pistenvergnügen.

Das schneesichere Skigebiet „Tre Valli“ liegt „direkt vor der Türe“ nur wenige Gehminuten 
von unserer Unterkunft im 3-Sterne-Hotel Cristallo. Bei entsprechender Schneelage 
können geübte Skifahrer fast bis zum Hoteleingang abfahren.

Gegen Aufpreis kann der Dolomiti-Superskipass erworben werden, mit dem die „Sella 
Ronda“ gefahren werden kann.

Unsere Unterkunft:

Wir wohnen im 3-Sterne-Hotel „Cristallo“ in unmittelbarer Nähe zum Skigebiet. Die 
Hotelküche verwöhnt uns mit einem reichhaltigen Frühstück und einem abwechslungs-
reichen Abendessen.

In der hauseigenen Bar kann der Skitag gemütlich beendet werden.

Ihr wollt die Tage vor den Osterfeiertagen gemeinsam mit euren Freunden im Schnee 
verbringen, neue Freunde kennenlernen und so richtig Spass beim Skilaufen haben?

Dann seid ihr richtig bei unserer Jugend-Osterfahrt16+!

Nachdem wir 2019 die „Villa Mona“ in Piesendorf bei Kaprun gemietet hatten und wir 2020 
wegen Corona absagen mussten, ist die Planung 2021 noch nicht ganz abgeschlossen. 

Wir werden uns für ein anderes Skigebiet entscheiden. In der Planung ist wieder eine 
Unterkunft mit Selbstverpflegung und ausreichend Möglichkeiten zum Relaxen und Chillen. 

Lasst euch also überraschen!

Freut euch auf tolle Leute, Firn und entspanntes Skifahren. Coole Aktionen, wie „Freeriden“ 
und Fun Park, kommen natürlich auch nicht zu kurz.

Unsere ausgebildeten Übungsleiter zeigen euch an fünf Skitagen das Skigebiet, die 
besten Abfahrten und verfeinern eure Technik.

Wir freuen uns auf eine „abgefahrene“ Zeit mit euch!

Details

Details
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1. 	 Anmeldung/Bestätigung

1.1 	 Bitte nehmen Sie Ihre Anmeldung schriftlich vor und verwenden Sie dafür das 
Anmeldeformular in diesem Heft. Bitte melden Sie dabei alle mitfahrenden Kinder 
an, gleich welchen Alters, mit der Angabe, ob die Kinder im Zimmer der Eltern 
untergebracht werden sollen.

1.2 	 Mit der Anmeldung bieten Sie dem SCW den Abschluss eines Reisevertrages 
schriftlich an.

	 Der Reisevertrag kommt ausschließlich mit dem Zugang der schriftlichen 
Buchungsbestätigung bei Ihnen zustande.

2. 	 Leistungen und Preise

2.1 	 Die Leistungsverpflichtung des SCW ergibt sich ausschließlich aus derBuchungsbe-
stätigung in Verbindung mit der Ausschreibung nach Maßgabe aller im Prospekt 
enthaltenen Hinweise und Erläuterungen.

2.2 	 Die Fahrtenleiter und Übungsleiter des SCW üben die Funktion eines Reiseleiters 
aus und begleiten die Gruppen - je nach skiläuferischer Zusammensetzung - auch 
auf der Piste (im Langlaufprogramm in der Loipe).

	 Ein Anspruch auf Skiunterricht besteht, auch bei den Jugendfahrten, nur dort, 
wo dies Bestandteil der ausgeschriebenen Leistungen bzw. Inhalt ausdrücklicher 
vertraglicher Vereinbarungen ist.

2.3 	 Bei den Familienfahrten werden Kinder ab 6 Jahren skiläuferisch betreut, wenn 
sie mit den Skiern einigermaßen vertraut sind und liften können.

2.4 	 Bei allen ausgeschriebenen Reisen, bei denen der Skipass im Reisepreis einge-
schlossen ist, gilt dieser für alle Aufenthaltstage mit Ausnahme des An- und 
Abreisetages, wenn in der Reiseausschreibung nichts anderes angegeben ist.

	 Der SCW haftet, eigenes Verschulden sowie das seiner Leistungsträger ausge-
nommen, nicht für den Verlust des Skipasses.

2.5. 	 Bei Reisen mit Busbeförderung werden bei eigener Anreise keine anteiligen Beför-
derungskosten erstattet.

3. 	 Zahlung

3.1 	 Nach Vertragsabschluss (Zugang der Buchungsbestätigung beim Teilnehmer) ist 
eine Anzahlung zu leisten, deren Höhe sich aus der Reiseausschreibung ergibt. Die 
Anzahlung darf jedoch 50 % des Reisepreises und maximal €300,00 pro Person 
nicht überschreiten. Die Anzahlung wird auf den Gesamtpreis angerechnet. Wir 
bitten um Überweisung innerhalb von 10 Tagen nach Zugang der Buchungsbe-
stätigung.

3.2 	 Sollte die Anzahlung beim SCW nicht innerhalb dieser Frist eingehen, wird der 
SCW die Anzahlung unter Fristsetzung anmahnen. Die Nichtzahlung des Anzah-
lungsbetrages bewirkt keine Aufhebung des Vertrages. Der Reisevertrag bleibt 
auch bei Nichtzahlung der Anzahlung gültig. Der SCW ist jedoch in diesem Fall 
berechtigt, nach Fristablauf die Buchung zu stornieren, das heißt, vom Reisevertrag 
zurückzutreten. Er wird in diesem Fall dem Teilnehmer die Kündigungserklärung 
unverzüglich nach Fristablauf übermitteln.

3.3 	 Die Restzahlung des Reisepreises darf nur gegen Aushändigung eines Sicherungs-
scheines im Sinne von § 651 k Abs. 3 BGB erfolgen. 

3.4 	 Die Restzahlung ist fällig am Reise Ort, soweit in der jeweiligen Ausschreibung 
nichts anderes vereinbart ist. Sie ist an den Fahrtenleiter   des SCW zu bezahlen. 
Zuvor händigt der Fahrtenleiter den Sicherungsschein aus.

3.5 	 Es wird darauf hingewiesen, dass der Nichtantritt der Reise ohne ausdrückliche 
Reiserücktrittserklärung keinen Rücktritt von der Fahrt darstellt, sondern der 
Teilnehmer zur Bezahlung des vollen Reisepreises verpflichtet bleibt.

4. 	 Rücktritt durch den Kunden/Umbuchung 

4.1 	 Der Teilnehmer kann jederzeit vor Reisebeginn von der Reise zurücktreten. 
Maßgeblich ist der Zugang der Rücktrittserklärung beim SCW. Die Rücktritts-
erklärung soll in Schriftform erfolgen.

4.2 	 Tritt der Teilnehmer vom Reisevertrag zurück, so kann der SCW Ersatz für die getrof-
fenen Reisevorkehrungen und für seine Aufwendungen verlangen. Bei Berechnung 
des Ersatzes sind gewöhnlich ersparte Aufwendungen und mögliche, anderweitige 
Verwendungen der Reiseleitung berücksichtigt. Der SCW kann diesen Ersatzan-
spruch unter Berücksichtigung der nachstehenden Gliederung nach der Nähe des 
Zeitpunktes zum vertraglichen vereinbarten Reisebeginn pauschalieren.

4.3 	 Diese pauschalierten Stornogebühren betragen je angemeldetem Teilnehmer:
	 bis 30 Tage vor Reiseantritt 10 % (maximal in der Höhe des Anzahlungsbetrages), 

vom 29. bis 15. Tag vor Reiseantritt 30 %, ab dem 14. Tag vor Reiseantritt 50 %, 
des Reisepreises.

4.4 	 Der SCW behält sich vor, im Einzelfall höhere Kosten als die Pauschalen zu 
berechnen. Diese konkreten, höheren Kosten sind dem Teil-  nehmer vom SCW 
nachzuweisen und zu belegen.

4.5 	 Dem Teilnehmer bleibt es unbenommen, dem SCW im Falle der Erhebung der 
pauschalierten Stornogebühren nachzuweisen, dass dem   SCW keine oder nur 
geringere Kosten als die erhobene Pauschale entstanden sind.

5. 	 Versicherungen

5.1	 Der SCW hat für alle Teilnehmer bei der ARAG Allgemeine Versicherungs AG eine 
obligatorische Insolvenz-Versicherung abgeschlossen.

 	 Außerdem sind alle Teilnehmer im Rahmen und Umfang des jeweils gültigen 
Sportversicherungsvertrages der Sporthilfe e.V. im LSB NW unfallversichert.

5.2 	 Alle Teilnehmer an Veranstaltungen des Bildungswerkes LSB NW sind im Rahmen 
eines gesonderten Versicherungsvertrages über das Bildungswerk versichert. Der 
Versicherungsschutz besteht auf der Grundlage der vertraglichen Bestimmungen 
der jeweils gültigen Sportversicherung der Sporthilfe e.V. des LSB NW.

5.3 	 Für weitergehenden Versicherungsschutz und soweit der Teilnehmer nicht bereits 
ausreichend versichert ist - empfiehlt der SCW den Abschluss einer Reiseversi-
cherung oder der DSV-Aktiv-Versicherung. Die für den Abschluss notwendigen 
Unterlagen erhält der Teilnehmer auf Anforderung beim SCW.

6. 	 Rücktritt und Kündigung durch den SCW 

6.1 	 Für alle vom SCW ausgeschriebenen Reisen gilt eine Mindestteilnehmerzahl, die 
in der jeweiligen Ausschreibung der Reise angegeben ist.

6.2 	 Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht, so leitet der SCW dem Teilnehmer 
spätestens 4 Wochen vor Reisebeginn die Erklärung zu, mit der die Reise abgesagt 
wird. In diesem Fall wird dem Teilnehmer die geleistete Anzahlung vom SCW 
unverzüglich voll zurückerstattet.

6.3 	 Der SCW kann den Reisevertrag nach Antritt der Reise kündigen, wenn der 
Teilnehmer die Durchführung der Reise ungeachtet einer Mahnung des SCW 
bzw. der von ihm eingesetzten Fahrtenleiter nachhaltig stört oder wenn er sich in 
solchem Maße vertragswidrig verhält, dass die sofortige Aufhebung des Vertrages 
gerechtfertigt ist. Kündigt der SCW, so behält er den Anspruch auf den Reisepreis; 
er muss sich jedoch den Wert der ersparten Aufwendungen, sowie diejenigen 
Vorteile, die er aus einer anderweitigen Verwendung der nicht in Anspruch 
genommenen Leistungen erlangt, einschließlich der ihm von den Leistungs-
trägern gutgebrachten Beträge, anrechnen lassen. Die vom SCW eingesetzten 
Fahrtenleiter sind ausdrücklich bevollmächtigt, die Interessen des SCW in diesen 
Fällen wahrzunehmen.

7. 	 Obliegenheiten des Reisenden, Kündigung durch den Reisenden

7.1 	 Die sich aus § 651 d Abs. 2 BGB ergebende Verpflichtung zur Mängelanzeige ist 
bei Reisen des SCW dahingehend konkretisiert, dass  der Teilnehmer verpflichtet 
ist, auftretende Mängel unverzüglich dem vom SCW eingesetzten Fahrtenleiter 
anzuzeigen und um Abhilfe zu ersuchen.

7.2 	 Ansprüche entfallen nur dann nicht, wenn die dem Reisenden obliegende Rüge 
unverschuldet unterbleibt.

7.3	  Wird die Reise infolge Reisemangels erheblich beeinträchtigt, so kann der 
Teilnehmer den Vertrag kündigen. Dasselbe gilt, wenn ihm die Reise infolge eines 
solchen Mangels aus wichtigen, dem SCW erkennbaren Grund nicht zuzumuten 
ist. Diese Kündigung   ist erst zulässig, wenn der SCW bzw. der Fahrtenleiter eine 
ihnen vom Reisenden bestimmte angemessene Frist haben verstreichen lassen, 
ohne Abhilfe zu leisten.

	 Dieser Bestimmung bedarf es nicht, wenn die Abhilfe unmöglich ist oder vom SCW 
oder dem Fahrtenleiter verweigert wird oder in den vom Gesetz vorgesehenen 
Fällen. Erfolgt nach diesen Bestimmungen eine zulässige Kündigung des Reise-
vertrages durch den Reiseteilnehmer, so bestimmen sich die Rechtsfolgen dieser 
Kündigung nach den §§ 651 e Abs. 3 und Abs. 4 BGB; die Vorschrift des § 651 j BGB 
bleibt hiervon unberührt.

7.4 	 Die gesetzliche Obliegenheit des Reisenden nach § 651 g Abs. 1 BGB, reisevertrags-
rechtliche Gewährleistungsansprüche innerhalb eines  Monats nach der vertraglich 
vorgesehenen Beendigung der Reise gegenüber dem Reiseveranstalter geltend zu 
machen, wird in Bezug auf den mit dem SCW abgeschlossenen Reisevertrag wie 
folgt konkretisiert und erweitert:

	 a)	 Sämtliche Ansprüche, die im Zusammenhang mit dem Reisevertrag, bzw. den 
vom SCW erbrachten Leistungen stehen, gleich aus welchem Rechtsgrund, hat 

der Reiseteilnehmer innerhalb eines Monates nach dem vertraglich vorgese-
henen Rückreisedatum gegenüber dem SCW geltend zu machen.

	 b)	 Die Geltendmachung kann fristwahrend nur gegenüber dem SCW unter 
folgender Anschrift erfolgen: 

		  Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V., Postfach 4023, 42918 Wermelskirchen.
	 c)	 Durch die vorstehenden Bestimmungen bleiben die gesetzlichen Regelungen 

über eine verschuldete Fristversäumnis durch den Kunden sowie die 
Vorschriften über die Hemmung der Verjährungsfrist unberührt.

8.	  Haftung

	 Die vertragliche Haftung des SCW für Schäden, die nicht Körperschäden sind (auch 
die Haftung für die Verletzung vor-, neben- oder nach vertraglicher Pflichten) ist 
auf den dreifachen Reisepreis beschränkt, soweit

	 a)	 ein Schaden des Reisenden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbei-
geführt worden ist, oder

	 b)	 der SCW für einen dem Reisenden entstehenden Schaden allein wegen eines 
Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist.

9. 	 Verjährung

9.1	 Ansprüche des Reiseteilnehmers gegenüber dem SCW, gleich aus welchem Rechts-
grund - jedoch mit Ausnahme von Ansprüchen des Reiseteilnehmers gegen den 
SCW aus unerlaubter Handlung - verjähren nach 6 Monaten ab dem vertraglich 
vorgesehenen Rückreisedatum. Dies gilt insbesondere auch für Ansprüche aus 
der Verletzung von vorvertraglichen Pflichten und von Nebenpflichten aus dem 
Reisevertrag.

9.2 	 Durch die vorstehenden Bestimmungen bleiben die gesetzlichen Bestimmungen 
aus § 651 g BGB bezüglich der Folgen eines unverschuldeten Fristversäumnisses 
und zur Hemmung der Verjährungsfrist unberührt.

10. 	 Pass-/ Visa- und Gesundheitsvorschriften

	 Der Teilnehmer ist für die Einhaltung aller für die Durchführung der Reise wichtigen 
Vorschriften selbst verantwortlich. Alle Nachteile die aus der Nichtbefolgung dieser 
Vorschriften erwachsen, gehen zu seinen Lasten, ausgenommen, wenn sie durch 
eine schuldhafte Falsch- oder Nichtinformation des SCW bedingt sind.

11. 	 Sonstige Bestimmungen

11.1 	 Sollten einzelne der vorstehenden Bestimmungen oder sonstige Bestimmungen 
des Reisevertrages unwirksam sein oder unwirksam werden, so hat dies nicht die 
Unwirksamkeit des gesamten Reisevertrages zur Folge.

11.2 	 Der Reisende kann den SCW nur an dessen Sitz verklagen. 

Reisehinweise Bankverbindung
Reisebedingungen

Fahrtenkonto des SCW
An den Trainingsfahrten des Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V., im folgenden SCW genannt, können nur Vereinsmitglieder teilnehmen. Nichtmitglieder müssen mindestens für ein 
Kalenderjahr dem Verein beitreten, wenn sie an einer Trainingsfahrt teilnehmen möchten.

Volksbank im Bergischen Land eG      |      IBAN: DE89 3406 0094 0107 0999 96

REISEBEDINGUNGEN



Postfach 40 23
42918 Wermelskirchen
info@skiclub-wermelskirchen.de
www.skiclub-wermelskirchen.de

Eintrittserklärung
Ich/Wir beantragen hiermit die Mitgliedschaft im Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. (SCW) und erkenne(n) 
die Satzung des SCW an (einsehbar unter www.skiclub-wermelskirchen.de).

Name Vorname Geburtsdatum Sparte

Mitglied

Partner

Kind 1

Kind 2

Kind 3

Sparten 1 - Ski 2 - Badminton 3 - Badminton Hobby * nur bei Ski möglich

Straße, Hausnummer Telefon (privat)/Mobil

PLZ, Ort E-Mail

Für geliehene vereinseigene Gegenstände übernehme ich/wir die volle Haftung. Bei Verlust habe ich/wir für den verursach-
ten Schaden aufzukommen. | Der Austritt kann nur zu Jahresende erfolgen. Es gelten die jeweils aktuellen Mitgliedsbeiträge. 
Aufnahmegebühr und Beiträge finden Sie auf der SCW-Website:  www.skiclub-wermelskirchen.de
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass vorstehende Daten für vereinsinterne Zwecke in einer EDV-gestützten Mitglieder-
und Beitragsdatei gespeichert werden. Im Übrigen wird auf § 18 der Vereinssatzung verwiesen. Ohne dieses Einverständnis 
kann eine Mitgliedschaft nicht begründet werden. Datum, Unterschrift (bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten)

Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V., Postfach 40 28, 42918 Wermelskirchen

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger) Vorname, Name

DE65ZZZ00000074556

Gläubiger-ID (CI/Creditor Identifier) Straße, Hausnummer

Mitgliedsnummer:

Mandatsreferenz PLZ, Ort

Ich/Wir ermächtige(n) Bank

Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. DE

Name des Zahlungsempfängers IBAN (bei Minderjährigen die Erziehungsberechtigten)

Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/
unser Kreditinstitut an, die vom Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Last-
schriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut ver-
einbarten Bedingungen. Ort, Datum und Unterschrift (Zahlungspflichtiger)

SEPA-Basis-Lastschriftmandat Kontoinhaber/Zahlungspflichtiger

An:
Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.
Postfach 40 23
42918 Wermelskirchen

Reiseanmeldung

Hiermit melde ich folgende Teilnehmer für die Ski-Club-Fahrt unter dem Kennwort	 an.

Reiseteilnehmer

1.

Name Vorname Geburtsdatum

2.

Name Vorname Geburtsdatum

3.

Name Vorname Geburtsdatum

4.

Name Vorname Geburtsdatum

5.

Name Vorname Geburtsdatum

Anzahl der Skifahrer Anzahl der Snowboarder

Bemerkung (z.B. Unterbringungs-/Zimmerwunsch o.ä.) :

Hiermit bestätige(n) ich/wir, dass ich/wir die Reisebedingungen gelesen habe(n) und akzeptiere(n).

Ort, Datum Unterschrift

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

Email

Absender

ANMELDUNG



Einwilligung in die Zusendung von
Newslettern und Vereinsinformationen per E-Mail

Ich stimme der Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten für Vereins- und Newsletterzwecke gemäß der beim Vorstand des Ski-Club 
1952 Wermelskirchen e.V. einzusehenden Datenschutzerklärung zu und erkläre mich damit einverstanden, dass mir der Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. 
Vereinsinformationen und Newsletter per E-Mail zusendet.

Mir ist bekannt, dass ich jederzeit mein Einverständnis gegenüber dem Verein, vertreten durch seinen Vorstand, schriftlich widerrufen kann.

Einwilligung zur Verwendung von Personenabbildungen

Hiermit willige ich in die Anfertigung, Nutzung und Veröffentlichung von Personenabbildungen von mir oder  
meinem minderjährigen Kind durch den Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V. ein. 

Die Einwilligung gilt für die Verwendung der Fotos für nachfolgende Zwecke:

•	 Veröffentlichung und Verbreitung in den Publikationen des Vereins;
•	 Veröffentlichung im Internet auf den Internetseiten des Vereins;
•	 Information der Presse zur Berichterstattung über Veranstaltungen des Vereins.

Die Einräumung der Rechte erfolgt vergütungsfrei und umfasst das Recht zur Bearbeitung, soweit diese nicht entstellend ist. Meine Einwilligung ist bei Einzel-
abbildungen jederzeit für die Zukunft widerruflich. Bei Mehrpersonenabbildungen ist meine Einwilligung unwiderruflich, sofern nicht eine Interessenabwägung 
eindeutig zu meinen Gunsten ausfällt. Im Fall des Widerrufs dürfen entsprechende Einzelabbildungen zukünftig nicht mehr für die o.g. Zwecke verwendet 
werden und sind unverzüglich aus den entsprechenden Veröffentlichungen zu löschen.

Besten Dank im Voraus.

Der Vorstand

Besten Dank im Voraus.

Der Vorstand

An:
Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.
Postfach 40 23
42918 Wermelskirchen

An:
Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.
Postfach 40 23
42918 Wermelskirchen

Datum und Ort Unterschrift Datum und Ort Unterschrift

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

Email

Vorname, Name

Vorname, Name des Kindes Geburtsdatum des Kindes

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Email

Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.

Datenschutzbeauftragter

Marc Dieluweit

datenschutz@skiclub-wermelskirchen.de Ski-Club 1952 Wermelskirchen e.V.

Datenschutzbeauftragter

Marc Dieluweit

datenschutz@skiclub-wermelskirchen.de

Bitte pro Person ein Formular ausfüllen. 

Das Schreiben bitte vollständig ausgefüllt zurücksenden.

Per Post:	 Schreiben passend falten und in ein 

	 Kuvert mit Sichtfenster stecken

Per Mail an:	 info@skiclub-wermelskirchen.de

Per Fax an:	 02196 8879859

Bitte pro Person ein Formular ausfüllen. 

Das Schreiben bitte vollständig ausgefüllt zurücksenden.

Per Post:	 Schreiben passend falten und in ein 

	 Kuvert mit Sichtfenster stecken

Per Mail an:	 info@skiclub-wermelskirchen.de

Per Fax an:	 02196 8879859

Postfach 4023
42918 Wermelskirchen
info@skiclub-wermelskirchen.de
www.skiclub-wermelskirchen.de

Postfach 4023
42918 Wermelskirchen
info@skiclub-wermelskirchen.de
www.skiclub-wermelskirchen.de

1. Vorsitzender: Markus Reichwein
August-Lütgenau-Str. 7, 42499 Hückeswagen
Telefon: 02192 83136
markus.reichwein@skiclub-wermelskirchen.de

1. Vorsitzender: Markus Reichwein
August-Lütgenau-Str. 7, 42499 Hückeswagen
Telefon: 02192 83136
markus.reichwein@skiclub-wermelskirchen.de

Vereinsregister: 	 AG Köln Nr. 200 280
Bankverbindung: 	 Volksbank im Bergischen Land
- Abteilung Ski: 	 IBAN DE 18340600940007099997
- Abteilung Badminton: 	 IBAN DE 37340600940307099994

Vereinsregister: 	 AG Köln Nr. 200 280
Bankverbindung: 	 Volksbank im Bergischen Land
- Abteilung Ski: 	 IBAN DE 18340600940007099997
- Abteilung Badminton: 	 IBAN DE 37340600940307099994

DATENSCHUTZ
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Was für ein tolles Jahr
…hätte es werden sollen:

Spannende Spiele bei den Vereins- und Stadtmeisterschaften, hohes Niveau 

bei den Ranglistenturnieren, die wir sowohl für die Jugend als auch für die 

Erwachsenen ausrichten wollten, ein tolles Fest bei unserem beliebten Familien-

turnier – womöglich mit Rekordbeteiligung -, eine schöne 3-Tagesfahrt über 

Pfingsten zur Niederländischen Nordsee nach Renesse für unsere O19-Spieler, 

ein gemütliches Grillfest und, und …

und es kam alles ganz anders.

Zunächst sorgte eine junge, aber sehr stürmische Dame names „Sabine“ dafür, 

dass das für den 9.Februar von uns durchzuführende, große Jugend-Ranglis-

tenturnier ab dem Nachmittag abgesagt werden musste.

Dann kam ab März die durch das Coronavirus verursachte COVID-19 Pandemie, 

die die Welt fast zum Stillstand brachte und insbesondere bei uns dafür sorgte, 

dass monatelang kein Badminton-Betrieb möglich war.

Angesichts des weltweiten Leids und der riesigen wirtschaftlichen Probleme, die 

diese Pandemie verursachte, sollten wir allerdings unsere kleinen Badminton-

Problemchen nicht überbewerten und eher froh und dankbar sein, wenn wir 

und unsere Lieben diese Katastrophe bisher gesund überstanden haben.

Und ganz ohne Badminton war das Jahr ja nun doch nicht:

Denn schließlich können wir mittlerweile beim Training wieder fast normal 

Badminton spielen, und die neue Saison wurde Ende August gestartet.

Bis zum Beginn der Pandemie konnte immerhin der Vormittag des Ranglisten-

turniers im Februar normal abgewickelt werden (Danke „Sabine“ !), Norbert 

(Seidenberg) konnte uns und unseren Sport im Rahmen einer Projektwoche 

an der Dhünntalschule Dabringhausen vorstellen und auch die letzte Meister-

schaftssaison konnte von unsere Jugendmannschaften komplett und von den 

O19-Mannschaften fast komplett zu Ende gespielt werden.

Und wie: Zwei unserer Mannschaften holten die Meisterschaft und 

bescherten uns so das beste Abschneiden seit Jahren.

RÜCKBLICK
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MEISTERTEAMSUnsere Meisterteams
Next Level: Bezirksklasse und Bezirkspokal

In der Kreisliga lieferte sich unsere Zweite – als Spielgemeinschaft mit dem 

SV Wipperfürth -  im Kampf um den Aufstieg ein tolles Duell mit der Mannschaft 

des TB Hückeswagen. Bereits am 2.Spieltag kam es zum ersten Aufeinander-

treffen der beiden Teams in Hückeswagen, bei dem der TBH mit 5:3 die Oberhand 

behielt. In der Folgezeit „marschierten“ beide Teams, siegten oft, „stolperten“ 

auch schon mal und freuten sich schon auf das Finale am letzten Spieltag bei uns, 

in dem endgültig im direkten Duell die Entscheidung über den Aufstieg fallen 

musste – ein Spiel, bei dem vermutlich viele Zuschauer aus Wermelskirchen und 

Hückeswagen mitgefiebert und ihre Mannschaft lautstark unterstützt hätten. 

Natürlich waren wir davon überzeugt und sind es auch heute noch, dass unser 

Team dieses Spiel gewonnen oder zumindest den zur Meisterschaft fehlenden 

einen Punkt eingefahren hätte.

Doch dann kam es ganz anders: Die Badmintonsaison wurde 2 Spieltage vor 

Schluss auf Grund der Corona-Situation beendet. Die Abschlussbewertung der 

einzelnen Ligen wurde vom Bezirksausschuss am grünen Tisch vorgenommen, 

was speziell in dieser Gruppe keine leichte Aufgabe für die Verantwortlichen 

war. Denn zum Zeitpunkt des Abbruchs lag unser Team vorne, während der 

TBH - punktgleich – den bisher einzigen direkten Vergleich gewonnen hatte.

Wie auch immer: Unsere Zweite wurde zum Meister erklärt und darf in der 

kommenden Saison in der Bezirksklasse an den Start gehen.

Mit einem 4:2 Erfolg beim TV Dabringhausen sicherte sich unsere M3 am letzten 

Saisonspieltag die Meisterschaft in ihrer U13 Minimannschaftsgruppe.

Nachdem das Team zunächst von Sieg zu Sieg durch die Liga geeilt war, wurde 

es nach der Niederlage am vorletzten Spieltag in Lützenkirchen, beim größten 

Konkurrenten um die Meisterschaft, noch einmal spannend. Doch die M3 

behielt die Nerven.

Herzlichen Glückwunsch an:
 

Maren Horsch, Louisa Hasselkuß, Pia Schwenk, Mika Lindinger,  

Till Schwenk, Jan Bekendam und ihren Betreuer Jan Ebinghaus.

Mit diesem Titel qualifizierte sich die M3 für das (quasi „Champions League“-)

Turnier um den Alex-Hecker-Bezirkspokal, bei dem die Meisterteams der 

verschiedenen U13 Minimannschaftsgruppen antreten, um die Besten der 

Besten zu ermitteln. Doch leider konnte dieses Turnier nicht mehr ausgetragen 

werden - Schade.

Herzlichen Glückwunsch  
an die Aufsteiger: 

Andrea Mayer, Sonja Schurmann, Sandra Kuchenbecker, Pascal Nowak  

(alle SV Wipperfürth), Marc Wallitschek, Pascal Bekendam, Nick Rehbach, 

Andre Krägenbrink und Marc Goos.

Betten frowein

„Wir betreiben ein traditionelles Bettengeschäft  
mit allem, was für guten Schlaf nötig ist!“

Betten Arnold Frowein
Grüne Straße 67 (B51)
42929 Wermelskirchen

Tel. 02196 6258

info@betten-frowein.de
www.betten-frowein.de



56 57

MEISTERSCHAFTSaison 2019/20
Übersicht

Mit insgesamt zehn Mannschaften traten wir in dieser Saison an, von denen 

zwei, wie beschrieben, die Meisterschaft errangen.

Doch auch die Ergebnisse der übrigen Teams können sich durchaus sehen lassen.

Für die O19 Ligen endete die Saison zwei Spieltage vor dem regulären Saisonende, 

die Abschlusstabellen wurden dabei aus den bisherigen Ergebnissen der 

Mannschaften vom Bezirksausschuss „hochgerechnet“.

Klassenerhalt, vielleicht sogar ein Mittelfeldplatz, das waren die Ziele unserer 

Ersten in der Bezirksklasse. 

Am Ende erreichten sie in einer 8-er Gruppe Platz 5. Der Klassenerhalt war zu 

keinem Zeitpunkt gefährdet, das Team zeigte, dass es sogar gegen Spitzenteams 

mithalten konnte. Gegen den späteren Meister 1.BC Wipperfeld gelang in der 

Rückrunde sogar ein 5:3 Erfolg. Fazit : Ziel klar erreicht.

Zur Mannschaft, die, um im „Notfall“ personell besser gerüstet zu sein, als 

SG Wermelskirchen/Wipperfürth „firmierte“, gehörten unsere Ski-Club-Leute 

Janine Kneib, Nadja Fischer, Yesim Asik, Lena Fischer, Matthias Post, 

Jannik Senss, Christian Neugebauer,Jan Stobbe, Caj Höfer und Jan 

Ebinghaus.

Für unsere Dritte lief es leider in der Kreisklasse nicht so gut. Die Mannschaft 

konnte nur ein Spiel gewinnen und wurde am Ende Letzter. Schade, denn in 

manchen Spielen wäre mit etwas Glück durchaus mehr drin gewesen. Aber 

das Team ließ  sich nie entmutigen und hofft auf glücklichere Spiele in der 

nächsten Saison. 

Zur Dritten gehörten:

Christine Kaiser, Carolin Seidenberg, Nadine Schwenk, Ulla Diemer, 

Rick Wagener, Michael Hackstein, Jannik Esch, Norbert Seidenberg, 

Klaus-Dieter Nouvertne, Runar Horsch, Elmar Kaiser und Gian-Luca 

Mühlenfeld.

Unsere Jugendmannschaften  
konnten ihre Saison noch komplett  
zu Ende spielen.

In U19 waren wir mit 3 Mannschaften und einer Minimannschaft vertreten.

Unsere J1 trat in der Jugend-Bezirksliga an. Zur Mannschaft gehörten  

Anna Fischer, Aimie Heider, Anastasia Araujo, Malte Issel, Jonas Schruba, 

Benedict Wiegand und Florian Rechner.

Das Team wurde am Ende Dritter, und das obwohl Aimie lange Zeit verletzt 

war und erst in den beiden letzten Spielen wieder mitspielen konnte und Anna 

wegen eines Praktikums zweimal aussetzen musste.

In einer anderen Bezirksliga-Gruppe traten sowohl unsere J2 als auch unsere 

J3 an.

Während für unsere J2 am Ende leider nur die rote Laterne blieb, erreichte die 

J3 mit 3 Siegen Platz 4.

Zur J2 gehörten: Marie Förder, Lina Hallen, Samuel Küster, Max Krone, 

Jonas Margenberg und Philipp Stangier.

Für die J3 spielten:  Lea und Nina Hokkeler, Tim Rechner, Luke Meermeyer, 

Philip Bahr und Elias Küster.

Für unsere M1 war es eine sehr schwierige Saison, denn „personelle Engpässe“ 

wirkten sich bei 4 Mannschaften in U19 natürlich immer zuerst bei dem „untersten“ 

Team aus. So mussten 2 Partien kampflos abgegeben werden und manches Spiel 

musste in Unterzahl bestritten werden. Aber immerhin blieb die M1 nicht ohne 

Erfolgserlebnis: Dem DTV trotzte man im Rückspiel ein 3:3 ab.

Zur M1 gehörten: Ben Peckhaus, der übrigens die Hälfte seiner Spiele 

gewinnen konnte, Julien Eisert, Erik Freise, Florian Voß und Phil Fischer. 

In der Altersklasse U15 waren wir mit einer Minimannschaft M2 als Spielgemein-

schaft mit dem TB Hückeswagen am Start.

Das Team holte 2 Siege und wurde am Ende Fünfter.

Zur M2 gehörten: Anna Büllesbach, Tim Jäger (TBH), Moritz Büllesbach, 

Lasse Spicker und Felix Deutsch.

Eine weitere Minimannschaft M4 der SG Wermelskirchen/TBH ging in der 

Altersklasse U13 in derselben Gruppe wie unser Meisterteam M3 an den Start.  

Dabei erwies sich die Konkurrenz als noch zu stark. Doch einzelne Spieler/innen 

zeigten aber, dass sie hier durchaus schon mithalten können.

In dieser Mannschaft spielten: Pia Hölscher, Emma Stiefelhagen, Noah 

Hejda (alle TBH),Mika Lüttike, Oliver Stangier und Niklas Roy.

Die Erste

Die Dritte J2

J3

M3
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Erfolgreichste Spieler/innen der Saison waren Sonja Schurmann aus der 

Zweiten und Matthi Post aus der Ersten, die es auf jeweils 15 Siege brachten. 

Mit 14 Siegen war auch Marc Wallitschek sehr erfolgreich, gefolgt von Andrea 

Mayer und Nick Rehbach mit jeweils 12 Siegen.

An dieser Stelle möchte wir uns ganz herzlich bei Jannik bedanken, der 

von Kind an bei uns spielte, zu einem tollen Badmintonspieler heranreifte und 

uns über Jahre auch als Trainer (zunächst Junior- und dann C-Lizenz-Trainer) 

unterstützte.

Wir wünschen ihm für seinen weiteren Weg alles, alles Gute.

Doch auch ohne Jannik werden Nadja Fischer, Yesim Asik, Matthi Post, Christian 

Neugebauer, Jan Stobbe, Jan Ebinghaus und Caj Höfer in der kommenden Saison 

für uns ein starkes Team in der Bezirksklasse sein.

Die Zweite wird sich nach ihrem Aufstieg vermutlich erst mal an das Bezirks-

klassenniveau gewöhnen müssen. Aber der Klassenerhalt ist ein durchaus 

erreichbares Ziel für Sonja Schurmann, Andrea Mayer, Marc Wallitschek, Pascal 

Bekendam, Nick Rehbach, Marc Goos und Pascal Nowak.

Andre Krägenbrink, der am Aufstieg seiner Zweiten maßgeblich beteiligt war, 

wird hier einspringen, wenn es personell eng werden sollte.

Ansonsten wird Andre tatkräftig mithelfen, damit auch der Dritten mal wieder 

Erfolgserlebnisse zuteil werden.

Diese tritt in der Kreisklasse an. Neben den „Altgedienten“ Christine Kaiser, 

Ulla Diemer, Norbert Seidenberg, Michael Hackstein, Klaus-Dieter Nouvertne, 

Runar Horsch und Elmar Kaiser werden mit Janine Kneib, Lena Fischer, Sandra 

Kuchenbecker und Andre Krägenbrink starke Spieler/innen am Start sein, die 

auch in höheren Ligen bereits erfolgreich im Einsatz waren. Noch relativ neu „im 

Geschäft“ ist Gian-Luca Mühlenfeld, der schon jetzt mit mit seinem Talent und 

seiner Einsatzbereitschaft ein wichtiges Mitglied der Mannschaft ist.

Im Jugendbereich U19 hatten wir nach Ende der letzten Saison – haupt-

sächlich ausbildungsbedingt – einige Abgänge, so dass wir nur noch mit einer 

Mannschaft J1 (in der Jugend Bezirksliga) und einem Miniteam M1 an den 

Start gehen werden.

Im Schülerbereich U15 schicken wir zwei Mannschaften ins Rennen, von 

denen eine als Spielgemeinschaft mit dem TB Hückeswagen antritt. In der 

anderen werden – mit Verstärkung – unsere Meister der M3 an den Start gehen. 

Schaun wir mal, wie sie sich auch in der höheren Altersgruppe schlagen werden.

Im Jugendbereich war Louisa Hasselkuß mit 10 Siegen besonders erfolgreich 

vor Elias Küster (9). Jeweils 8 mal gewannen Jan Bekendam, Maren Horsch 

und Jonas Schruba.

Erfolgreichster Einzelspieler war Matthi Post (9 Siege), erfolgreichster Doppel-

spieler war Pascal Bekendam (8) und erfolgreichster Mixedspieler Andre 

Krägenbrink (6).

Besonders „fleißig“ waren Caj Höfer, Samuel Küster und Matthi Post, die 

in 11 Begegnungen antraten.

Jubiläum feierten Caj Höfer (100 Spiele), Elias Küster und Lena Fischer (je 50).

In der „ewigen“ Rangliste der meisten Einsätze für uns führt weiterhin Norbert 

Seidenberg (241 Spiele) vor Janine Kneib (222), Christian Hackstein (201)

und Michael Hackstein (192).

Wie geht es weiter?

In der nächsten Saison, die Ende August startet, werden wir mit insgesamt 

7 Mannschaften ins Rennen gehen.

Dabei werden wir in O19 (also bei den „Senioren“) mit 3 Mannschaften - alle als 

Spielgemeinschaft mit dem SV Wipperfürth gemeldet – antreten.

Die Erste und die Zweite spielen (allerdings in verschiedenen Gruppen) der 

Bezirksklasse, während die Dritte nach wie vor in der Kreisklasse antritt.

Dabei sind wir personell sehr gut aufgestellt, auch wenn die Erste auf Jannik 

Senss verzichten muss, der in Düsseldorf wohnt und arbeitet und daher in 

Zukunft dort auch Badminton spielen wird.
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CROWDFUNDING

Trikots gehören zum Sport wie die benötigten Sportgeräte. Mit eigenen Trikots 

präsentieren sich Vereine in der Öffentlichkeit, bei Meisterschaften und Turnieren 

und geben so (optisch) ihre Visitenkarte ab.

In einem tollen Trikot zu spielen, in dem man sich darüber hinaus wohlfühlt, 

kann sich durchaus positiv auf das Selbstbewusstsein und die Leistung des 

Einzelnen auswirken. Darüber hinaus können bei Mannschaften Zusammenhalt 

und Teamgeist gefördert werden.

Auch wir haben in der Vergangenheit eine Vielzahl von Trikots  getragen, haben 

darin Niederlagen einstecken müssen, aber auch tolle Erfolge feiern können.

Diese Trikots waren „von der Stange“ gekauft, mit entsprechender Beflockung 

„individualisiert“ und damit recht preisgünstig.

Nachteil dabei: Die Trikotserie war nur relativ kurz beim Anbieter verfügbar, so 

dass Nachbestellungen bereits nach ganz wenigen Jahren nicht mehr möglich 

waren … und das bei einer Abteilung mit vielen Neuzugängen und Kindern/

Jugendlichen, die sehr schnell aus ihren Trikots „herauswuchsen“.

Das soll sich nun ändern. Ab dem Jubliäumsjahr – 2021 wird die Badminton-

Abteilung 25 – möchten wir gerne in speziell für uns designten Trikots auflaufen, 

die wir selbst nach Jahren noch nachbestellen können.

Das kostet aber einiges und würde Familien – vielleicht mit mehreren Kindern, 

die bei uns spielen – doch arg belasten. Auch für unsere Abteilungs- bzw. 

Vereinskasse wäre das ein sehr (bzw. zu) großer Brocken.

„Also was tun. Die Idee ist zu schön, um sie einfach aufzugeben.“ - so dachte 

wohl Sandra Hokkeler und begann, nach anderen Finanzierungsmöglichkeiten 

zu suchen… und stieß dabei auf eine tolle Sache.

„Viele schaffen mehr“ ist das Motto einer Aktion der Volksbank im Bergischen 

Land, die Organisationen wie uns hilft, solche Projekte per „Crowdfunding“ 

finanziell zu stemmen.

Die von uns angestrebte Summe beträgt 4000€.

Vermutlich ab Anfang/Mitte Oktober wird unser Projekt über ein spezielles 

Internetportal der VOBA veröffentlicht. Hier gibt es Informationen zu uns und 

unserem Projekt und  die Möglichkeit, uns mit Spenden zu unterstützen.

Das Tolle bei der Sache: Die VOBA unterstützt uns fest mit einem Betrag 

von 1000€ und gibt darüber hinaus für jede Person, die uns über das Portal 

mindestens 5€ gespendet hat, weitere 5€ dazu.

Diesen 5€/Person Zuschlag gibt es allerdings nur dann, wenn wir unser Finan-

zierungsziel von 4000€ (incl. der VOBA-Zugaben) erreichen.

Also liebe Freunde und Gönner des Ski-Clubs 

und ihrer Badminton – Abteilung:

		

		  Informieren Sie sich über unser Projekt auf

		  » https://bit.ly/2SkE8Rm und unterstützen Sie uns 

		  mit Ihrer Spende.

Den 5€ Zuschlag der VOBA gibt es übrigens auch dann, wenn Sie mehr als 5€ 

spenden.

Die Laufzeit der Aktion beträgt 3 Monate, so dass wir Badmintonspieler des 

Ski-Clubs uns Ende des Jahres vielleicht über ein besonderes Weihnachtsge-

schenk freuen können.

Sollte unser Projekt erfolgreich sein und die Corona-Lage es zulassen, werden 

wir uns Ihnen im nächsten Jahr im Rahmen eines Badminton-Aktionstages in 

unseren neuen Trikots präsentieren und Ihnen unseren Sport vorführen, während 

Sie sich gemütlich bei Kaffee und Kuchen stärken können.

Neue Trikots
per „Crowdfunding“

M2 2007 Meister in U11

M3 2008 Meister und Bezirkspokalgewinner U13

Die  Zweite 2011 Aufstieg in Kreisliga

Die Erste 2017 Wiederaufstieg in Bezirksklasse
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Ranglistenturnier(e) Jan Ebinghaus
Es ist angerichtet! Mit Leib und Seele dabei

RANGLISTENTURNIERE

Die Teilnahme an Ranglistenturnieren ist für unsere jungen Spieler/innen 

besonders wichtig. Hier können sie nicht nur zusätzliche Spielpraxis erlangen, 

sondern auch im Spiel gegen starke und auch stärkere Gegner ihr Spiel und 

ihre Spieltaktik verbessern und sich durch Beobachtung der besonders guten 

Spieler einiges abschauen.

Leider nehmen unsere Spieler dieses Angebot nur „zögerlich“ wahr. Ausnahme: 

Das Turnier findet bei uns statt. Dann sind viele von uns dabei, bringen Eltern 

und Verwandte mit und sorgen so für gute Zuschauerzahlen. Nicht zuletzt 

deshalb bewerben wir uns jedes Jahr um die Ausrichtung eines oder mehrerer 

Ranglistenturniere. Klar – das spült auch durch Startgebühren und die Erlöse der 

Cafeteria einiges Geld in unsere Kasse. In 2020 bekamen wir den Zuschlag für 2 

Jugend- und ein O19-Turnier. Stattfinden konnte allerdings nur eines der Turniere, 

nämlich die Jugendrangliste, die wir am 9.Februar in der MZH Dabringhausen 

durchführten. Genauer gesagt war es dann doch nur ein halbes Turnier, denn 

Sturmtief „Sabine“ sorgte dafür, dass die für den Nachmittag angesetzten U17 

und U19 Wettbewerbe abgesagt werden mussten.

Aber immerhin konnten U11, U13 und U15 ihre Spiele durchführen – sicher ein 

anstrengendes, aber tolles Erlebnis für unsere Akteure : Fabian Pieper, Niklas Roy 

in U11, Jonathan Ritschel, Mika Lindinger und Jan Bekendam in U13, Dennis 

Im Jahr 2011 kam er zu uns, „angeworben“ von seinem damaligen Freund Jendrik 

Kiffel: Jan Ebinghaus. „Quirlig“ war er, von Anfang an voller Engagement und 

Bereitschaft, auch Verantwortung zu übernehmen.

Als Spieler war er u.a. in der Mannschaft, die als Spielgemeinschaft mit dem 

Dabringhauser TV 2015 in der Jugend-Bezirksliga die Meisterschaft holte, er 

wurde mehrfach Vereins-und Stadtmeister und spielt aktuell in unserer Ersten 

in der Bezirksklasse. Seit 2015 ist er bei uns als „zertifizierter“ Juniortrainer im 

Einsatz und „bastelt“ zur Zeit an der C-Trainer-Lizenz. Im letzten Jahr betreute 

er unsere „Meisterminis“ M3.

Als Breitensportwart kümmert er sich auch um die Planung und Durchführung 

von Einsteigerkursen für Erwachsene.

Ganz besonders engagiert er sich bei der Vorbereitung und Durchführung von 

Turnieren: Hier kümmert er sich im Vorfeld um den Druck von Spielzetteln und 

Schulz und Mika Lüttike bei den Jungen U15 und Nina Hokkeler, Maren Horsch, 

Pia Schwenk und Pia Hölscher bei den Mädchen U15.

Schade war die Absage der Nachmittagswettbewerbe auch für uns Organisatoren. 

Denn es fehlten so wichtige Einnahmen, während die Vorbereitungsarbeiten für 

Turnierdurchführung und Cafeteria im vollem Umfang anfielen.

Und da hatten wir dieses Mal besonders viel vorbereitet: In der Cafeteria hatten 

Sandra Hokkeler und und ihre Helfer/innen sich wieder einmal übertroffen und 

sensationelle Leckereien im Angebot. 

In der Turnierdurchführung setzen wir natürlich schon lange auf PC-Programme, 

die uns helfen, den Überblick zu behalten. Neu bei diesem Turnier : Zum ersten 

Mal setzten wir das „Tournament TV“-Programm ein, mit dem aktuelle Spielaus-

gänge und Tabellen sozusagen in Echtzeit im Hallenvorraum und der Cafeteria 

angezeigt werden konnten. Eine tolle Sache – benötigt aber einige Rechner, 

Router, Beamer, Leinwände, etc und natürlich das KnowHow, das alles ans 

Laufen zu bringen.

Aber dafür haben wir einen Spezialisten, der Aufgaben dieser Art mit 

großer Begeisterung angeht und bewältigt:

Urkunden und um die beim Turnier benötigte Technik (s.o.). Natürlich sitzt er 

beim Turnier in der Turnierleitung und hilft mit, dass alles reibungsfrei über 

die Bühne geht.

„Nebenbei“ ist er auch noch für Ballbeschaffung, -bereitstellung und -verkauf 

an unsere Mitglieder zuständig…

und, und, und…

Es ist toll, so engagierte junge Leute im Verein zu haben…

und wenn es davon mehrere gibt, ist das besonders schön. Wir haben das Glück, 

dass neben Jan auch andere junge Leute – als Trainerassistenten, Junior-Trainer 

und zum Teil darüber hinaus - sehr aktiv an unserem Vereinsleben mitwirken.

Vielen Dank an: Nadja Fischer, Matthi Post, Jan Stobbe, Lena Fischer, 

Anna Fischer und Anastasia Araujo.
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PROJEKTWOCHEBadminton in der ProjektwocheUnd noch ein engagierter, junger Mann.
Dhünntalschule

Natürlich sind auch unsere nicht mehr ganz so jungen Abteilungsmitglieder 

mit großem Engagement dabei. Allen voran unser Abteilungsvorsitzender 

Norbert Seidenberg, der keine Gelegenheit ungenutzt lässt, für uns und 

unseren Sport zu werben. So folgte er einer relativ kurzfristigen Einladung 

der Dhünntalschule in Dabringhausen, dort im Rahmen der Projektwoche am 

10. März den Badmintonsport vorzustellen.

„Richtige Schlägerhaltung, Schlagübungen zunächst mit Luftballons, dann mit 

Kunststoff-Federbällen, Rückhand-Aufschlag, kurze Bälle am Netz und schließlich 

das Schlagen von hohen, weiten Bällen“ waren für die Kinder zunächst Grund-

übungen, bevor sie dann am Ende auch schon mal ein erstes Spiel nach Punkten 

wagen durften. Alle – auch diejenigen, die ihre Favoriten auf dem Feld kräftig 

anfeuerten – waren mit Begeisterung dabei.

Auch Norbert schien es gefallen zu haben, denn am Ende versprach er: „Wenn 

wieder einmal eine Sportwoche der Dhünntalschule ansteht,komme ich gerne!“

Wer weiß, vielleicht konnte er ja das ein oder andere Kind so begeistern, dass es 

sich demnächst einem Badminton-Verein (vorzugsweise natürlich dem Ski-Club 

Wermelskirchen) anschließt.
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Seit Anfang September verstärkt er für einige Monate unser Trainerteam: 

Christian Spies.

Christian ist 18 Jahre alt, stammt aus Solingen und ging auch hier zur Schule. Nach 

seinem Abschluss in diesem Jahr absolviert er nun ein Freiwilliges Soziales Jahr 

beim BC Burg und möchte danach eine Ausbildung zu einem Beruf im IT-Bereich 

beginnen.Im Rahmen seiner FSJ Tätigkeit unterstützt er uns 2 Stunden/Woche 

beim Donnerstag-Training.

Schon von klein an interessierte er sich für Sport, probierte Fußball und Leicht-

athletik, bevor er in Badminton „seinen“ Sport fand. Seit 9 Jahren spielt er jetzt 

Badminton, zunächst beim STC Blau-Weiß Solingen und dann beim BC Burg. 

Aktuell spielt er in der 1. Mannschaft des BC Burg in der Bezirksklasse.

Am liebsten spielt er Einzel und hat in dieser Disziplin zuletzt  bei den Bezirks-

vorentscheidungen des Bezirks Süd 1 in U19 den 1.Platz geholt. Seit 2016 ist 

er Juniortrainer beim BC Burg und arbeitet nun im Rahmen des FSJ an der 

C-Trainer-Lizenz.

Seine Hauptaufgabe in seiner Trainertätigkeit mit jungen Leuten sieht er darin, 

Spaß am Badmintonspiel zu vermitteln und zu erhalten und jeden Spieler im 

Rahmen seiner Möglichkeiten zu fördern.

Da ist natürlich der Daumengriff ein ganz zentrales Thema. Die Basis des Badmin-

tonspiels liegt in körperlicher Fitness,

und wenn es gelingt, Übungen dazu mit Spaß zu verbinden, hat man „so viel 

schon mal nicht falsch gemacht“.

Wir freuen uns, dass Du, Christian, bei uns bist und wünschen Dir eine gute 

Zeit bei uns.
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Dann konnte es endlich 
wieder losgehen: 

10 Mann max. pro Trainingseinheit, jeder trainiert während dieser Zeit fest 

mit einem Partner, kein Körperkontakt, Tragen von Schutzmasken außerhalb 

der Felder, Lüften so viel wie möglich, alles „sauber“ dokumentieren,… und 

natürlich desinfizieren.

Aber der Aufwand lohnte sich: Das Spielen machte allen trotz der Einschränkungen 

sichtbar Spaß, und – und das ist die Hauptsache – niemand hat sich infiziert.

Mittlerweile sind stufenweise weitere Lockerungen in Kraft getreten, die das 

Training in größeren Gruppen und auch das Spielen von Doppeln wieder erlauben, 

so dass das Training fast so wie „früher“ möglich ist.

Auch die neue Saison konnte am 22. August – natürlich unter coronabedingten 

Auflagen – gestartet werden.

Dabei haben unsere 7 Teams einen ordentlichen Start hingelegt – auch wenn 

nicht alle eine Niederlage verhindern konnten. 

Highlights waren dabei der klare 7:1 Erfolg unserer Ersten gegen Burscheid, der 

5:3 Sieg der J1 in Frielingsdorf ! - jeder, der in dieser Halle schon einmal gespielt 

hat, versteht das „!“ - und das Remis unserer Dritten trotz Unterzahl gegen 

Wipperfeld. Hoffen wir, dass es so (oder vielleicht noch besser) weitergeht…

...und hoffen wir, dass alle vernünftig genug sind, die zum Schutz gegen eine 

um sich greifende Infektion notwendigen Regeln zu beachten. So schwer ist 

es gar nicht:

Wo möglich Abstand halten, außerhalb der Spielfelder Maske tragen, desinfizieren 

und bei der Dokumentation aller bei den Spielen anwesenden Personen mitwirken.

Dann brauchen wir noch ein bisschen Glück und „Kölsche Zuversicht“:

Et hätt noch emmer joot jejange.

TRAININGBadminton in Corona-Zeiten

Norberts Besuch in der Dhünntalschule war gerade einmal 3 Tage vorüber, da 

wurden in NRW in Folge der stark steigenden COVID-19 Infektionszahlen die 

Schulen geschlossen. Natürlich war ab dann an Sport - geschweige denn an 

Sport in geschlossenen Räumen – nicht zu denken. Alle von uns geplanten 

Veranstaltungen mussten abgesagt werden, unsere Aktivitäten ruhten für 

Monate – vernünftigerweise.

Natürlich gab es trotzdem einiges im Abteilungsvorstand zu besprechen, aber 

das ließ sich wunderbar auch über Videokonferenzen, die nun überall hoch im 

Kurs standen, erledigen.

Für Anfang Juni wurden seitens der Landesregierung Lockerungen beschlossen, 

die dazu führten, dass auch Badminton im Trainingsbetrieb wieder möglich 

wurde – allerdings unter sehr starken Einschränkungen.

Dazu musste ein „Corona geeignetes“ Trainingskonzept erstellt werden, das von 

allen, die am Betrieb teilnehmen wollten, schriftlich bestätigt werden musste. 

Klar dass dabei auch personenbezogene Daten anzugeben waren, zu denen es 

wiederum eine zu bestätigende Datenschutzerklärung gab. 

Da war einiges zu tun…

Gut, dass der Badminton Landesverband NRW hier vorgearbeitet und seinen 

Vereinen „Vorlagen“ zur Verfügung gestellt hatte, die dann „nur“ noch anzupassen 

waren.
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